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Bei Abschluss einer Mitgl iedschaft von mindestens 12 Monaten.
Jetzt loslegen und erst ab 2025 zahlen !

EUTINER STR. 45 / MALENTE

Welt-Kunst und Weihnachts-Shopping in Berlin
Eutin (t). Eine sensationelle Kunstausstellung 
in der „Alten Nationalgalerie“ begeistert Kunst-
Freunde aus ganz Europa mit der großen Son-
derschau „Monet & die impressionistische Stadt 
Paris“. Die Reporter-Leser-Reisen bieten pas-
send zum Kunst-Event eine Berlin-Sonder-Reise 

„de Luxe“ vom 8. bis 9. Dezember, 2. Advent, 
mit dem Fünf-Sterne-Hotel „Sheraton Berlin“ in 
bester Citylage mit großem Frühstücksbuffet und 
Freizeit zum Weihnachts-Shopping am 2. Tag 
bis 15 Uhr zum Komplettpreis von nur 169,90 
Euro inklusive Eintritt Nationalgalerie ohne War-

teschlangen und Busfahrt direkt ab Eutin ohne 
Einsammeltour.
Anmeldungen sind möglich ab sofort bei den Le-
ser-Reisen in Eutin unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online im Internet unter „leserreisen.
der-reporter.info“.  



Provinz. Neben der eigentlichen 
Schutz- und Kampforganisation 
werden ein Turnverein, ein Trom-
mel- und Pfeiferkorps sowie ein 
Männerchor, der schnell 60 Sän-
ger bekommt, ins Leben gerufen. 
Karl Knickrehms Mitglie-
derausweis vom 9. Juli 
1924 trägt für den schles-
wig-holsteinischen Gau 
die Nummer 2, unter-
schrieben von Karl Bro-
schko. Knickrehm – ein 
Mann der ersten Stunde 
des Reichsbanners. 
Am 23. April 1925 ver-
größert sich die Familie 
Knickrehm, Töchterchen 
Lisa wird geboren. Pa-
tentante ist unter ande-
rem. Emmi Meyer, Paulas 
Mutter. Sie ist die Wirtin 
des Malenter Krugs, spä-
ter als „Deutsches Haus“ 
bekannt. Die Anfänge 
dieses Gasthauses liegen 
in der Zeit des Dreißig-
jährigen Krieges. Ein 
weiterer Pate ist Friedrich 
Knickrehm. Da die Fami-
lie weit verzweigt ist, ist 
bisher nicht zweifelsfrei 
festzustellen, in welchem Verhält-
nis Karl und Friedrich gestanden 
haben.
Zu dieser Zeit wohnt die kleine 
Familie in der Auguststraße 16 
(ab 1936 Albert-Mahlstedt-Stra-
ße). Fünf Personen bzw. Fami-
lien leben hier, drei Jahre nach 
Lisas Geburt ziehen Knickrehms 
in das Haus Peterstraße 28. Karl 
verlegt auch seine Schuhmache-
rei hierher. Hier wohnen neben 
Knickrehms „nur“ Schneider-
meister Witthans und seine Fa-
milie. 
Im Jahr 1926 gründet sich der 

Arbeiter-Samariter-Bund (ASB), 
in dem ebenfalls zahlreiche So-
zialdemokraten Mitglied sind. Ein 
Mitgliederverzeichnis erwähnt 
16 Personen – meist Arbeiter und 
Handwerker, die sämtlich nach 

Bescheinigung des Landesarztes 
Med. Rat Dr. Rosenow vom 17. 
November 1925 bis zum 9. Fe-
bruar 1926 an einem Samariter-
Kursus teilgenommen haben. 
Es scheint für Karl Knickrehm 
selbstverständlich zu sein, auch 
hier sofort in den ASB einzutre-
ten. Ende der 1920er Jahre hält 
der Verein in der Mädchenschu-
le Kurse ab, hilft Verletzten und 
führt Sammlungen durch. Am 6. 
und 7. April findet in Eutin die 
Kreistagung des ASB statt. Die 
Veranstaltung endet mit einem 
dreifachen „Frei Hilf!“.
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02 Serie: Karl Knickrehm – ein interessanter Eutiner

Eutin (t). Vor einiger Zeit haben 
Sie die Bekanntschaft von Karl 
Knickrehm gemacht. Wer die-
se interessante Figur der Eutiner 
Stadtgeschichte so lebhaft ins 
Hier und Jetzt geholt hat, haben 
wir Ihnen da allerdings vorent-
halten. Ein Fauxpas, für den wir 

uns entschuldigen. Regine und 
Karlheinz Jepp vom Büro für 
Stadtgeschichte sind einmal mehr 
das Bindeglied zwischen Ges-
tern und Heute und haben die 
Fakten zum spannenden Leben 
des Eutiners Karl Knickrehm auf 
bewährte Weise als kurzweilige, 
faktenstrotzende Serie aufberei-

tet. Heute lesen Sie den zweiten 
Teil, vier weitere werden folgen.
 Schon Anfang 1924 geründet sich 
in Magdeburg das Reichsbanner 
„Bund deutscher Kriegsteilneh-
mer und Republikaner“, der sich 
als Gegenstück des rechtskon-
servativen Stahlhelms versteht. 
Ziel dieses Bundes ist der Schutz 
von Versammlungen der verfas-
sungstreuen Parteien vor Stö-
rungen durch monarchistische, 
faschistische und kommunisti-
sche Kräfte. Gleichzeitig soll der 
Öffentlichkeit durch Aufmärsche 
und ähnliche Veranstaltungen die 
Bereitschaft der Demokraten, die 
Verfassung zu schützen und zu 
verteidigen, aufgezeigt werden. 
Die schleswig-holsteinische Or-
ganisation des Reichsbanners 
wird am 24. Mai 1924 ins Leben 
gerufen. Bereits am 9. Juli 1924 
findet die Gründungsversamm-
lung des Reichsbanners in Eu-
tin statt. Die profilierteste Figur 
im Eutiner Reichsbanner ist Karl 
Broschko. Es treten allein auf der 
Gründungsversammlung 71 Per-
sonen bei. Trotz aller Verleum-
dungen und propagandistischer 
Angriffe steigt die Mitgliederzahl 
rasch an. Gemessen an der Größe 
Eutins, wird der Ortsverein Eutin/
Malente mit über 600 Mitglie-
dern die stärkste Gruppe in der 

Mitglied im Reichsbanner und Familienvater

Töchterchen Lisa etwa vier Jahre alt am 
Eutiner Schloss, etwa 1928

Karl Broschko – ein Reichsban-
nermann der ersten Stunde

 Reichsbannerleute vor dem Schloss

Das Schloss-Hotel mit dem größten Veranstaltungssaal der Stadt
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Bahnhofstr. 52 · 23714 Malente · Tel. 04523/7652

JEANS Anton

auf alle bereits

reduzierten Jeans

Weitere

vom 30.9.24 - 12.10.24

Bahnhofstraße 52 23714 Malente Tel.: 0 45 23 / 76 52

30%
Rabatt

auf alle Artikel der Firma

Außerdem gibt es 30% - Rabatt

Shirts, Sweater, Pullover, Jacken usw.

Verkaufsoffener
Sonntag

am 6.10.2024
von 12.00 -17.00 Uhr

Tag der
Deutschen Einheit

am 3.10.2024
von 12.00 -17.00 Uhr

30%

Verkaufsoff ener Sonntag
am 6.10.2024

von 12.00-17.00 Uhr

„Jedes Kind soll sich gesehen fühlen“
Für die Umsetzung der Inklusion bündeln Grundschule und Förderzentren ihre Kräfte

Eutin (aj). Die konkrete Ausgestaltung ei-
nes inklusiven Schulalltags stand im Mit-
telpunkt der Informationsveranstaltung 
der Stadt in der vorvergangenen Woche. 
Das Miteinander von Kindern mit und 
ohne festgeschriebene Förderschwer-
punkte soll weiterentwickelt werden, 
unabhängig davon, ob am Kleinen See 
die Variante eines großen Schulcampus 
für beide Eutiner Grundschulzweigstelle 
samt Förderzentren entsteht oder ob nur 
für den Standort am Kleinen See inklusive 
der Förderzentren gebaut wird, während 
die Blaue Lehmkuhle weiterhin Grund-
schule bleibt.
Auf dem Infoabend erläuterten Oliver 
Martins als Rektor der Eutiner Gustav-
Peters-Schule, Sören Bellmer als Leiter 
des Albert-Mahlstedt-Förderzentrums 
und die Leiterin des Förderzentrums am 
Papenmoor, Elisabeth Steinhoff, das Konzept 
einer inklusiven Schulpädagogik und stellten 
die damit verbundenen räumlichen Bedarfe 
dar.
Seit drei Jahren arbeiten die Schulleitungen 
eng zusammen und haben ein Miteinander 
auf den Weg gebracht, das ein klares Ziel hat: 
Die Bedürfnisse und Bedarfe der Kinder in 
den Mittelpunkt des Handelns zu stellen. Oli-
ver Martins sprach sich eingangs seiner Aus-
führungen für den Schulcampus am Kleinen 
See aus, auch die Schulkonferenz hat diese 
Variante befürwortet. Martins zählte die Mög-
lichkeiten auf, die sich daraus aus seiner Sicht 
aus der Zusammenlegung der Standorte Blaue 
Lehmkuhle und Am Kleinen See ergeben wür-
den. In beiden Zweigstellen gebe es einen Sa-
nierungs- und Raumbedarf, auch die Offene 
Ganztagsschule benötigt einen Zuwachs an 
Fläche, um der wachsenden Nachfrage ge-
recht zu werden. Fachräume und Sporthalle 
könnten optimal genutzt werden. Und auch 
die personellen Kräfte würden gebündelt: 
„Die Lehrkräfte wären alle vor Ort, genau wie 
die Fachkräfte aus den Bereichen Schulsozi-
alarbeit, Schulassistenz und OGS“, so Mar-
tins. Bei der Schulhofgestaltung müssten mit 
Nischen Rückzugsmöglichkeiten geschaffen 
werden, um Übersicht zu schaffen und Reiz-
überflutung vorzubeugen. Auch eine Bauwei-
se mit kleineren Bereichen für die einzelnen 
Klassen oder Lerngruppen schaffe Überschau-
barkeit. Mit Piktogrammen, Beleuchtung und 
Leitsystemen würden dafür Sorge getragen, 
dass sich die Kinder in ihren jeweiligen Be-
reichen auskennen und wohlfühlen würden.
Zudem sei wichtig, dass Zuständigkeiten klar 
geregelt seien: „Die Kinder müssen wissen, 
an wen sie sich wenden können“, betonte 
Martins. Für die Schulwegsicherheit nann-
te er die Ausleuchtung der Wege sowie den 
Ausbau von Fahrradwegen und den Aufbau 
einer Schulbuslinie als Möglichkeit. Auch der 
Schulexpress, bei dem sich Kinder von ge-
kennzeichneten Treffpunkten aus gemeinsam 
auf den Weg zur Schule machen, kam in die-
sem Zusammenhang zur Sprache.
„Wir sind eine inklusive Schule“, mit die-
ser Feststellung setzte Oliver Martins einen 
Schwerpunkt. In den Jahrgängen der Gustav-
Peters-Schule werden aktuell insgesamt 20 

Schülerinnen und Schüler mit den Förder-
schwerpunkten Geistige Entwicklung, Ler-
nen und Körperlich-motorische Entwicklung 
beschult. Das entspricht drei Prozent der 
Schülerschaft. Vor dem Hintergrund dieser 
„inklusiven Ausgangslage“ befürworte er die 
Entscheidung der Stadtvertretung für den 
Campus am See: „Die Auswirkungen müssen 
für die betroffenen Schülerinnen und Schüler 
und ihre Eltern sowie die Kollegien der Schu-
len vertretbar bleiben“, betonte Martins. Es 
müsse ein Konzept entwickelt werden, dass es 
ermöglicht, dass sich alle Kinder gesehen füh-
len, auch wenn es „nur“ eins von vielen ist.
Hier knüpfte Sören Bellmer an. Ein Schulbau, 
der die Bedürfnisse der Kinder mit beson-
deren oder sonderpädagogischen Bedarfen 
ernstnehme, müsse pädagogischen Anforde-
rungen genügen: Es brauche kleine Einheiten 
innerhalb des Großen, größtmögliche Einseh-
barkeit genauso wie Rückzugsmöglichkeiten, 
Gemeinschaftsräume ebenso wie Differenzie-
rungsräume, in denen Kleingruppen arbeiten 
und lernen könnten.
Seine Kollegin aus der Schule am Papenmoor 
brachte den Anwesenden die spezifischen 
Bedürfnisse von Schülerinnen und Schülern 

mit Förderschwerpunkt nahe. Kinder 
mit Verhalten im Autismusspektrum be-
nötigten einen stark ritualisierten, struk-
turierten Rahmen. Schülerinnen und 
Schüler mit kognitiven Einschränkungen 
hätten teilweise kein Gefahrenbewusst-
sein, dadurch ein hohes Schutzbedürf-
nis: „Für diese Kinder werden besonders 
geschützte Areale benötigt“, unterstrich 
Elisabeth Steinhoff. Platz zum Toben und 
Klettern, barrierefreie Wege und Räume, 
kurze Wege und Rückzugsorte nannte sie 
als Wünsche für ein Schulgebäude, das 
Inklusion ermöglicht. Steinhoff betonte: 
„Wir würden uns wünschen, dass alle 
Kinder des Einzugsgebietes Malente, Bo-
sau, Eutin hier vor Ort beschult werden 
könnten.“ Betroffen sind derzeit etwa 48 
Kinder, die nach einem Neubau in Eutin 
lernen könnten. Die Verzögerung durch 

den kommenden Bürgerentscheid bedau-
erte sie: „Es zieht sich und wir waren schon 
so weit!“ Der Stopp sei sehr bedrückend. 
Gleichzeitig müsse man die Sorgen der Eltern 
ernstnehmen, unterstrich Schulleiter Sören 
Bellmer.: „Für mich ist der Entscheid ein Teil 
des Prozesses“, meinte der Pädagoge.
Wie wichtig die Kommunikation mit den El-
tern ist, um die Inhalte von Inklusion deutlich 
zu machen und Ängste abzubauen, zeigte die 
Wortmeldung einer Mutter. Mit Blick auf die 
Differenzierungsräume sagte sie: „Ich habe 
Angst, dass die ganz normalen Kinder hinten-
überfallen und in die Differenzierungsräume 
abgeschoben werden.“ Oliver Martins erläu-
terte das Konzept des Lernens in verschieden 
zusammengesetzten Kleingruppen außerhalb 
des großen Klassenverbandes und versicherte: 
„Das ist eine Riesenchance!“ Welche Haltung 
es für ein Gelingen von Inklusion braucht, 
brachte Elisabeth Steinhoff auf den Punkt: 
„Wenn ich auf unseren Schulhof schaue, sehe 
ich einfach Kinder“, sagte die Schulleiterin.

Die Schulleitungen sind zusammengewachsen: Oliver 
Martins (Gustav-Peters-Schule), Sören Bellmer (Alber-
Mahlstedt Förderzentrum) und Elisabeth Steinhoff 
(Schule am Papenmoor). � Foto: Jabs
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04 „Wir bleiben ein Familienunternehmen!“
Angela Metzler hat das „mattiehaus“ an Tochter Cathrin Diercks übergeben

Eutin (aj). Es gab einen Moment, 
in dem Cathrin Diercks wirklich 
bewusst wurde, dass da gerade 
etwas Großes über die Bühne 
ging: „Als das neue Schild mon-
tiert wurde, auf dem der Name 
meiner Mutter fehlt, hat mich 
das berührt“, sagt die 41-Jäh-
rige. Seit 2019 ist sie Teil der 
Geschäftsführung im „matthie-
haus“, jetzt ist die Übergabe 
von Gründerin Angela Metzler 
an ihre Tochter abgeschlossen 
und die Geschicke der pädago-
gischen Einrichtung, die Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene und 
Familien fördert und begleitet, 
liegen ganz in Diercks‘ Hän-
den. Ein großer Schritt, aber 
Angela Metzler ist ihn leichten 
Fußes gegangen: „Es war ganz 
einfach“, sagt sie mit stolzem 
Lächeln und führt aus: „Meine 
Tochter konnte gut übernehmen, 
weil ich gut loslassen konnte.“ 
Zu übernehmen und loszulas-
sen gab es nicht weniger als 
ein funktionierendes, beständig 
wachsendes Unternehmen.
Der Generationenwechsel war 
für Angela Metzler Gelegenheit, 
sich einmal zu betrachten, was 
sie in den letzten gut 25 Jahren 
aufgebaut hat. Seinerzeit fand sie 
als Heilpädagogin keine Anstel-
lung und fasste den Entschluss, 
freiberuflich zu arbeiten. Im 
Rahmen ihrer Tätigkeit in Kitas 
und Einrichtungen erkannte sie 
für sich: „Heilpädagogik braucht 
einen Ort!“ Statt der Gespräche 
am Rande des Kita-Alltags wollte 
sie einen Raum schaffen für Aus-
tausch und Begegnung. In der 
Praxis von Dr. Hagemann fand 
sie, was sie suchte, und legte 
los, um bald festzustellen: „Ich 
möchte hier nicht allein arbei-

ten!“ Der Bedarf war da und An-
gela Metzler wollte nicht länger 
„Nein“ sagen müssen, weil ihre 
Kapazitäten erschöpft waren. 
Das Team wuchs rasch, man zog 
um in die Waldstraße, erweiter-
te das Spektrum um Logopädie, 
Ergo- und Physiotherapie zum 
Konzept der Interdisziplinären 
Frühförderung und folgerichtig 
wurde die Praxis bald zu klein. 
Am 1. Januar 2011 eröffnete 
Angela Metzler das Domizil am 
Segenhörn. 2015 taufte sie es 
auf den Namen „mattiehaus“. 
Dass längst auch im gegenüber-
liegenden ehemaligen Hotel-
Gebäude Räume dazu gemietet 
werden, zeigt, welchen Ruf sich 
das Team um die Gründerin er-
arbeitet hat. Mit den Kindern zu 
arbeiten, ihnen Mut zu machen, 
ihre Bedürfnisse zu äußern, ge-
nau hinzusehen, Stärken zu 
fördern und Problemen auf den 
Grund zu gehen, war immer ihr 

Maßstab: „Noch heute sprechen 
mich Erwachsene an und sa-
gen: Wir haben zusammen ge-
kämpft!“, erzählt sie. Für diesen 
Kampf um Chancengleichheit 
und Akzeptanz hat sie ein soli-
des professionelles Fundament 
gegossen: Unter dem Dach des 
„mattiehauses“ finden Erothera-
pie, Logopädie, Frühförderungs-
gruppen, Heilpädagogik für 
Schulkinder, sozialpädagogische 
Familienhilfe, Musiktherapie, 
die INPP-Methode für Kinder zur 
Behandlung neuromotorischer 
Unreife und Fortbildungen für 
Erzieher*innen Raum. Im Warte-
zimmer sitzen Menschen im Al-
ter von 0 bis 98 Jahren. Und für 
so manches Kind ist das „mattie-
haus“ nicht nur ein guter Hort, 
sondern ein zweites Zuhause. 
Aktuell zählt das Team 110 Köp-
fe. Da liegt das große Wort von 
der Lebensleistung nahe.

Neben ihrem beruflichen Enga-
gement erzog Angela Metzler 
ihre Töchter in dem Geist, mit 
dem sie auch ihre Arbeit tat, die 
so viel mehr war als ein reiner 
Broterwerb: „Ich bin mit ihrem 
Menschenbild aufgewachsen, 
die anderen nicht in Schubla-
den einzusortieren, sondern zu 
schauen, was sie brauchen“, sagt 
Cathrin Diercks. Die examinierte 
Betriebswirtin hat sich als Per-
sonalreferentin auf den Bereich 
Pflege, Therapie, Pädagogik spe-
zialisiert. Vor knapp 17 Jahren 
übernahm sie erste Führungs-
verantwortung, 2012 übertrug 
man ihr eine leitende Funktion. 
Sie war deutschlandweit unter-
wegs, bis sie in das Unterneh-
men der Mutter einstieg. Es war 
ein sanfter harmonischer Über-
gang: „Da wehte kein kalter 
Wind des Wechsels“, macht die 
neue Geschäftsführerin deutlich. 
Dass die Mitarbeiter*innen sie 
akzeptiert haben, erfüllt sie mit 
Dankbarkeit. Das Team gehört 
dazu, wenn sie von „Familie“ 
spricht. Sie freut sich darauf, mit 
den Kompetenzen weiterzuar-
beiten, den Fortbildungsbereich 
weiterzuentwickeln, im Netz-
werk Schwerpunkte zu setzen, 
wie es ihre Mutter getan hat. Das 
Konzeptionelle, die Verhandlun-
gen, Disposition liegen ihr. Und 
als Kind einer Pädagogenfamilie 
genießt sie es, die Prozesse in 
der pädagogischen Arbeit mitzu-
erleben. Seit 2020 ist auch ihre 
Schwester Carolin Oesinghaus 
mit an Bord. Ein Grund mehr 
für Cathrin Diercks festzustellen: 
„Wir bleiben ein Familienunter-
nehmen, auch wenn Mama jetzt 
reisen darf!“   

-Anzeige-

Frohen Herzens hat Angela Metzler ihr „mattiehaus“ an ihre Tochter 
Cathrin Diercks übergeben. � Foto: Jabs

Süsel: Die VHS-Kurse  
im Oktober

Süsel (t). Die Volkshochschule 
(VHS) Süsel präsentiert auch in 
den kommenden Wochen ein 
vielseitiges Bildungsangebot. 
Am Montag, 14. Oktober, zum 
Beispiel beginnt um 19 Uhr ein 
Plattkurs für Fortgeschrittene in 
der Kulturscheune, Pastor-Dr.-
Fuchs-Weg 3. 
An acht Terminen dreht sich al-
les um „Plattdüütsch verstahn 
un Plattdüütsch miteenanner 
snacken“. Wer den Computer, 
das unbekannte Wesen, ken-
nenlernen möchte, kann dieses 
ab Donnerstag, 17. Oktober, 

um 16 Uhr tun. Geschult wird 
das Betriebssystem Windows 10 
und 11. Und in die „Kunst des 
Schminkens“ führt Dozentin 
Gabriele Pranger am Mittwoch, 
30. Oktober, um 14 Uhr im Rat-
haus ein. Mit welcher Pflege 
bereite ich mein Gesicht richtig 
vor? In welcher Farbe und wel-
cher Konsistenz sollte ich mein 
Make-up wählen? Es gibt vielfäl-
tige Tipps.
Anmeldungen erbittet die VHS 
Süsel telefonisch unter 04521-
793118 oder per E-Mail an ver-
waltung@vhs-suesel.de.

Spiele-Nachmittage  
im Gemeindesaal

Eutin (t). Die evangelische 
Kirchengemeinde Eutin 
bietet am Donnerstag, 10. 
Oktober, wieder einen Spie-
le-Nachmittag an. Die Ver-
anstaltung unter Leitung von 
Brigitte Burghold beginnt um 
14 Uhr im Gemeindehaus 
an der Michaeliskirche und 
dauert circa zwei Stunden. 
Ein weiterer Spiele-Nach-

mittag ist am 17. Oktober 
geplant. In der Regel wird 
alle 14 Tage am ersten und 
dritten Donnerstag im Monat 
gespielt. Wegen des Einheits-
Feiertages hat sich der erste 
Termin um eine Woche ver-
schoben. Interessierte kön-
nen einfach vorbeikommen 
und schauen, ob etwas für 
sie dabei ist.
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Dr. med. Matthias Botzet
Gerold Damm 8 | 23715 Bosau | 04527-700

Meine lieben Patienten

Die Hausarztpraxis in Bosau wird bis Mitte
 Dezember geschlossen und an diesem 

Standort nicht weitergeführt.

Für ein letztes Arztgespräch und die Ausgabe
der Befunde für den weiterbehandelnden Arzt

kann mit vorheriger Terminabsprache im Oktober
die Sprechstunde besucht werden.

Eutin (aj). Elgin Lohse ist von 
der Eutiner Stadtvertretung am 
Mittwochabend zur neuen Bür-
gervorsteherin gewählt worden. 
Nach dem Rücktritt von Dr. An-
dreas Zabel im August hatte die 

CDU-Fraktion als mitglieder-
stärkste die Eutiner Kommunal-
politikerin vorgeschlagen. Ihr 
erster Stellvertreter ist Reinhard 
Sohns (Bündnis 90/Grüne).�	
� Foto: Stadt Eutin/hfr

Eutin-Fissau (aj). Ein altes Haus 
mit Platz für selbstbewusst auf-
wachsenden Nachwuchs, im 
schönen Garten ein stattlicher 
Baum, eine Kita mitten im Dorf in 
der Auestraße – es wundert we-
nig, dass die Fissauer*innen das 
Montessori-Kinderhaus behalten 
möchten. 1991 aus einer Eltern-
initiative hervorgegangen, ist die 
Einrichtung seit 1992 in Fissau 
beheimatet. Nach dem plötzli-
chen Tod von Geschäftsführerin 
Ulrike Schümann im März die-
ses Jahres gehört die Fissauer 
Kita nun zur Montessori Nord 
gGmbH, die zunächst als Not-
Geschäftsführung bestellt wurde 
und dann das Fissauer Montes-
sori-Haus fest in den Verbund 
aufnahm. Das 2005 gegründete 
gemeinnützige Unternehmen 
mit circa 130 Mitarbeitenden 
betreibt insgesamt neun Kitas in 
Ratzeburg, Mölln, Groß Sarau, 
Pönitz und eben Fissau und ist 
anerkannter Träger der freien Ju-
gendhilfe. „Wir wissen, wie Kita-
Management funktioniert“, mit 
diesen Worten stellte Geschäfts-
führer Andreas Hagenkötter die 
Montessori Nord gGmbH jüngst 
auf der Dorfschaftsversammlung 
vor. Man sei groß genug für ein 

professionelles Management 
und intensive Betreuung der 
Mitarbeitenden, aber noch so 
schlank in der Verwaltung, dass 
man schnell entscheiden könne, 
heißt es auf der Internetseite der 
gemeinnützigen Gesellschaft. 

Fissau will die Montessori-Kita behalten
…aber dafür müssen einige Fragen geklärt werden

Mit der Geschäftsführung liegt 
nun auch die Gestaltung der Zu-
kunft in deren Verantwortung: 
„Die Kita wird weiter bestehen“, 
versicherte Geschäftsführer Ha-
genkötter. Ob die Adresse sich 
ändern wird, hängt davon ab, 
wie hoch die Kosten für die not-
wendige Sanierung ausfallen 
werden. Denn es sind einige 
Maßnahmen vorzunehmen, um 
das Gebäude an heute gültige 
Vorgaben anzupassen: „Am Ge-
bäude muss etwas gemacht“, so 
Hagenkötter. Neben dem Frage-
zeichen hinter der Finanzierung 
muss auch die praktische Umset-
zung geklärt werden. Denn die 
Kindertagesstätte braucht mehr 
Platz und einen Anbau habe die 
Denkmalschutzbehörde abge-
lehnt, wie Sylvia Keller als Mit-
arbeiterin des Eigentümers des 
Feddersen-Hofs, Piotr Wirski, auf 
derselben Zusammenkunft der 
Dorfschaft berichtete. Derzeit 
laufen weitere Gespräche mit 

allen beteiligten Institutionen, 
auch eine Erweiterung ist bean-
tragt.
Dorfvorsteherin Elfi-Jacqueline 
Meyer wollte es genau wissen: 
„Bleibt das Montessori-Haus 
in Fissau?“, lautete ihre Frage. 
„Das hängt von der Stadt ab, 
denn eine Sanierung müsste 
die öffentliche Hand tragen“, 
erwiderte Hagenkötter und er-
gänzte: „Unser Bestreben ist es 
hierzubleiben.“ Er lobte das tol-
le Außengelände, scheute sich 
aber auch nicht, Alternativen ins 
Spiel zu bringen, falls nach einer 
möglichen Sanierung die Miete 
angehoben werde. Kosten, die 
man dann nicht einfach auf die 
Kita-Beiträge umlegen könne, so 
Hagenkötter, der sich trotz man-
cher Ungewissheit mit einem 
positiven Grundton verabschie-
dete: „Wir werden eine Lösung 
finden, wenn nicht dort, dann 
anderswo“, merkte er mit Blick 
auf den Feddersen-Hof an.

Elgin Lohse ist Eutins neue 
Bürgervorsteherin

Auf dem Feddersen-Hof wird gebaut. Ob das Montessori-Haus an dieser Stelle bleiben wird, steht noch 
nicht fest. � Foto: Graap
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DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Eutin (t). Am 1. Okto-
ber eröffnete die Aus-
stellung „Geld auf Rei-
sen. Von der Geldkatze 
zur Smartwatch“ in der 
Eutiner Filiale der Spar-
kasse Holstein. Einge-
bettet ins 200-jährige 
Jubiläum des hiesigen 
Kreditinstituts be-
leuchtet die Schau die 
wesentlichen Aspekte 
der Geldversorgung 
auf Reisen vom Spät-
mittelalter bis heute. 
Der Wissenschaftler 
Dr. Winfried Siebers 
hat die Ausstellung in 
Zusammenarbeit mit 
der Eutiner Landesbib-
liothek konzipiert und 
organisiert.
Die Ausstellung zeigt, 
wie sich über einen 
Zeitraum von 750 Jahren das 
Reiseverhalten und die damit 
verbundenen Zahlungsmetho-
den gewandelt haben. Was 
heute durch bargeldlose Zah-
lungen selbstverständlich ist, 
war damals durch zahlreiche 
Währungszonen und unter-
schiedliche Münzsysteme kom-
plizierter. Die Besucher*innen 

können sich auf interessante 
Fakten und spannende Expona-
te freuen. „Mit dieser Ausstel-
lung leisten wir einen kulturhis-
torischen Beitrag, der nicht nur 
die historische Dimension des 
Reisens und des Geldverkehrs 
beleuchtet, sondern auch durch 
kreative Ansätze Menschen 
unterschiedlichen Alters an-

Eröffneten die Ausstellung in Eutin (v.l.): Sandra Wehrend von der Sparkasse Holstein, 
Kurator Dr. Winfried Siebers, Kreispräsidentin Petra Kirner, Jörg Schumacher von den 
Stiftungen der Sparkasse, Anja Sierks-Pfaff von den Kulturstiftungen Ostholstein und der 
Chef der Landesbibliothek, Professor Dr. Axel Walter. � Foto: hfr

Theaterfahrt 
mit dem Dorfverein

Fissau-Sibbersdorf (t). Der 
Dorfverein Fissau-Sibbersdorf 
bietet Karten für einen The-
aterbesuch am Sonntag, 27. 
Oktober, um 18 Uhr in der 
Kulturscheune Süsel an. Aufge-

führt wird das Stück „Een kom-
modigen Avend“. Karten sind 
für Mitglieder und Freunde ab 
sofort bei Kristin Petersen unter 
Telefon 04521-2831 ab 19 Uhr 
zu erwerben.

Eutiner Gottesdienste 
zum Erntedankfest

Eutin/Fissau (t). Am mor-
gigen Sonntag, 6. Oktober, 
feiern Christinnen und Chris-
ten in ganz Deutschland das 
Erntedankfest. Nachdem die 
meisten Felder und Gärten 
abgeerntet sind, danken sie 
Gott für alles, was er zum Le-
ben gibt. Und sie bitten auch 
für den Erhalt der Schöpfung 
in Zeiten des Klimawandels 
und der kriegerischen Ausei-
nandersetzungen. In Fissau 
beginnt der Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Martin-
Luther-Kirche um 9.30 Uhr. 

Die Predigt hält Pastor Phil-
ipp Bonse. Nach dem Gottes-
dienst, der musikalisch vom 
Singkreis Eutin gestaltet wird, 
gibt es ein gemeinsames Essen 
im Gemeindehaus. In Eutin 
fängt der Gottesdienst in der 
St. Michaelis-Kirche um 10.30 
Uhr an. Die Predigt hält Pas-
torin Maren Löffelmacher. In 
beiden Gottesdiensten wird 
das Abendmahl gefeiert. Wer 
Gaben zum Erntedank bei-
steuern möchte, kann diese 
in den nächsten Tagen in die 
Kirche bringen.

Kreistag tagt am Dienstag
Eutin (t). Am Dienstag, 8. Okto-
ber, um 16 Uhr tagt der Kreistag 
des Kreises Ostholstein im Euti-
ner Kreishaus, Lübecker Straße 
41. Die Kommunalpolitiker be-
raten unter anderem über die 
Einrichtung eines Kreisarchivs. 
Darüber hinaus erörtern sie die 
Stellungnahme der Verwaltung 

zur Fortschreibung des Landes-
entwicklungsplans zum Thema 
Windenergie und beschließen 
über die Jahresabschlüsse des 
Haushaltsjahres 2022 des Krei-
ses Ostholstein und der Kultur-
stiftungen. Die Tagesordnung 
und die Beratungsvorlagen kön-
nen über das Ratsinformations-
system online auf www.kreis-oh.
sitzung-online.de/public abge-
rufen werden.
Interessierte Einwohnerinnen 
und Einwohner haben die Mög-
lichkeit, im Rahmen der Ein-
wohnerfragestunde Fragen zur 
Tagesordnung oder zu den Auf-
gaben des Kreistages zu stellen. 
Die Fragen können auch vorab 
per E-Mail an einwohnerfrage-
stunde@kreis-oh.de gesendet 
werden.

Wie das Geld mit auf Reisen ging

spricht. Unser Engagement bei 
der Förderung der Ausstellung 
unterstreicht unseren langjäh-
rigen Einsatz für die kulturelle 
Bildung in der Region“, betonte 

Jörg Schumacher, Ge-
schäftsführer der Stif-
tungen der Sparkasse 
Holstein, die die Schau 
gefördert haben.
Auch Sandra Wehrend, 
Leiterin Privatkunden 
bei der Sparkasse Hol-
stein, findet positive 
Worte: „Mit dieser 
Ausstellung wird die 
Geschichte vom Geld 
auf Reisen vielen und 
vor allem jungen Men-
schen nähergebracht 
– einer Generation, für 
die Karten- und Han-
dyzahlung im In- und 
Ausland ganz selbst-
verständlich geworden 
ist. Gemeinsam mit 
meinem Team freue 
ich mich auf viele Be-
sucher dieser Ausstel-

lung.“ Die Schau ist bis zum 
9. November in Eutin zu sehen 
und wird von einem Begleitpro-
gramm sowie eine Graphic No-
vel zum Thema bereichert.

Begleitprogramm
Mittwoch, 9. Oktober
16 Uhr:	 „Geld für die Reise, Geld auf der Reise, Geld von der  
	 Reise“, Vortrag von Professor Dr. Detlev Kraack

Dienstag, 22. Oktober
9.30 bis 13 Uhr: „Hände hoch und Taschen leer – Fiese Räuber  
	 und dreiste Überfälle auf Reisen“, Workshops und  
	 Führungen für Schüler mit Esther Dörrhöfer und 
	 Illustratorin Elena Prochnow 

Sonnabend, 9. November
11 Uhr:	 „Reisendes Geld – Kulturwissenschaftliche 
	 Perspektiven“, Finissage mit dem Vortrag 
	 von Professorin Dr. Sonja Windmüller

Weitere Informationen sowie die Anmeldung zum Begleitpro-
gramm ist unter Ausstellungen auf www.lb-eutin.de zu finden.
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Kraftstoff · Waschanlage · Backshop

Pa
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er:

Großer Filterkaffee: 

„Taxi- & Bundeswehrkaffee“ 

1,50 €NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr 05:00 - 23:00 Uhr · Sa 06:00 - 23:00 Uhr · So 07:00 - 23:00 Uhr

Aral Tankstelle · Team Energie GmbH & Co. KG
Bgm.-Steenbock-Str. 39 · 23701 Eutin · Tel. 04521-7908656

-Anzeige-

Voller Service für Eutin
Die Aral-Tankstelle in der Bürgermeister-Steenbock-Straße  

ist auch während der Straßensanierung erreichbar

Eutin (aj). „Die gute Nachricht 
zuerst“ ist ein gern genutztes 
Motto. Wenn es um die Aral-
Tankstelle in der Eutiner Bürger-
meister-Steenbock-Straße geht, 
kann man gleich mit einer gan-
zen Reihe guter Neuigkeiten auf-
warten. Seit dem 16. September 

führt hier Juliane Lowien Regie. 
Als verlässliche Pächterin bringt 
sie einen Sack voll Erfahrungen 
mit, betreibt bereits gemeinsam 
mit ihrem Mann fünf Stationen 
und war damit für die Team-Ge-
sellschaft eine erste Wahl, als es 
darum ging, die Verantwortung 

für den Standort in gute Hände 
zu geben. „Wir freuen uns, den 
Eutinern nun den vollen Service 
einer Aral-Station bieten zu kön-
nen“, betont Juliane Lowien. 
Man kann sie beim Wort neh-
men, die ersten Maßnahmen für 
noch mehr Kundenfreundlichkeit 
sind bereits umgesetzt. Nicht nur 
Stammkund*innen werden sich 
über die Ausweitung der Öff-
nungszeiten freuen: Montags bis 
freitags ist von 5 bis 23 Uhr ge-
öffnet, sonnabends von 6 bis 23 
Uhr und am Sonntag von 7 bis 
23 Uhr. Nachts ermöglicht ab so-
fort ein Tankautomat das Tanken, 
hierbei wird ganz einfach mit 
Karte gezahlt.
Wer ein Taxi steuert oder der 
Bundeswehr angehört, bekommt 
den Filterkaffee zum Freund-
schaftspreis von 1,50 Euro. Für 
die Taxiwäsche gilt ein Profipreis 
von 5,99 Euro. 
Die leckeren frischen Snacks, 

Naschis für die Fahrt, Lesestoff 
und Getränke wandern immer 
inklusive eines Lächelns über 
den Tresen. Dazu kommt eine 
extragroße Auswahl an Tabak 
und Vapes: „Wer einen beson-
deren Wunsch hat, kann uns 
einfach ansprechen, wir bemü-
hen uns, die entsprechende Sorte 
zu ordern“, sagt Juliane Lowien. 
Als Geschäftsfrau weiß sie, wie 
praktisch es ist, möglichst viele 
Dinge an einer Adresse erledigen 
zu können. Nicht zuletzt deshalb 
soll ihre Aral-Station ein Ort sein, 
an dem man nicht nur die Fahr-
zeuge auftanken, sondern auch 
die Menschen.
Das gilt umso mehr während der 
Beeinträchtigungen durch die am 
kommenden Montag, 7. Oktober, 
beginnende Straßensanierung. 
Juliane Lowien unterstreicht: 
„Wir sind während der Arbeiten 
stets erreichbar und gern für un-
sere Kunden da!“ 

Auch während der Straßensanierung geöffnet: Die Aral-Tankstelle in 
der Bürgermeister-Steenbock-Straße hat eine neue Pächterin. 
			   Foto: Jabs

L 57: Sanierung der 
Ortsdurchfahrt Eutin startet

Erntedank in Schönwalde

Eutin (t). Der Landesbetrieb 
Straßenbau und Verkehr Schles-
wig-Holstein (LBV.SH) erneuert 
die beschädigte Landesstraße 
57 innerhalb der Ortsdurchfahrt 
Eutin. Die Arbeiten können aus 
Gründen der Verkehrssicherheit, 
des Arbeitsschutzes und der 
Bauqualität nur unter Vollsper-
rung durchgeführt werden. Am 
Montag, 7. Oktober, beginnen 
die Arbeiten zur Erneuerung der 
L 57 auf der Lübecker Landstra-
ße in der Ortsdurchfahrt Eutin 
zwischen der Anschlussstelle B 
76 und der Industriestraße. Des 
Weiteren wird der beschädigte 
Radweg in diesem Streckenab-
schnitt erneuert. Vorausgesetzt 
das Bauwetter spielt mit, wird 
die Baumaßnahme Ende Mai 
2025 fertiggestellt. Die Kosten 
der Fahrbahn- und Radweger-
neuerung betragen rund zwei 
Millionen Euro.
Am 7. Oktober startet die Erneu-
erung der beschädigten Fahrbahn 
und des Radweges zwischen der 
Röntgenstraße und der Luise-
Wagner-Straße. Nach Fertigstel-
lung des Streckenabschnittes 
werden die Arbeiten zwischen 
der Luise-Wagner-Straße bis Aus-
fahrt Shell-Tankstelle fortgesetzt. 
Nach Beendigung der Fahrbah-
nerneuerung in diesem Bauab-
schnitt werden die Arbeiten zwi-
schen Ausfahrt Shell-Tankstelle 
und Industriestraße weiterge-
führt. Zwischen April 2025 und 
Ende Mai 2025 wird der letzte 
Fahrbahnabschnitt zwischen 

der Anschlussstelle zur B 76 er-
neuert. Die Röntgenstraße, die 
Luise-Wagner-Straße, die Shell-
Tankstelle und die Industriestraße 
sind während der Bauzeit weiter-
hin erreichbar. 

Umleitung:

Eine großräumige Umleitung 
führt über die B 76, den Meins-
dorfer Weg, die Bürgermeister-
Steenbock-Straße sowie über 
die Lübecker Landstraße und in 
umgekehrter Richtung. Während 
der Bauzeit wird für den Meins-
dorfer Weg ein Halteverbot an-
geordnet. Die in der Baustrecke 
liegenden Hausgrundstücke sind 
weitestgehend erreichbar. Wäh-
rend der Fräsarbeiten und des As-
phalteinbaues ist die Erreichbar-
keit der Hausgrundstücke nicht 
immer möglich. Die genauen 
Termine hierfür werden den An-
liegerinnen und Anliegern von 
der Baufirma vor Ort rechtzeitig 
via Wurfzettel bekannt gegeben. 
Anwohnerfahrzeuge sollten dann 
außerhalb der Sperrbereiche ge-
parkt werden. Die Verkehrsfüh-
rung wurde mit der Polizei, der 
Verkehrsbehörde des Kreises Ost-
holstein, dem Ordnungsamt der 
Stadt Eutin und dem Buslinienbe-
treiber abgestimmt. Der LBV.SH 
bittet, sich auf die bevorstehen-
den Arbeiten einzustellen, den 
ausgeschilderten Umleitungen 
zu folgen sowie um rücksichts-
volles Verhalten zum Schutz der 
Menschen auf der Baustelle.

Schönwalde (t). Die Kirchen-
gemeinde Schönwalde lädt ein 
zum Familiengottesdienst am 
morgigen Sonntag, 6. Oktober, 
um 10 Uhr. Anschließend la-
den die Pfadfinder zum Back-
haus ein. Dort gibt es einen 
Suppenimbiss, Kaffee, Kuchen 

und für die Kinder Kastani-
enbasteln, Seifenblasen und 
Kinderschminken. An diesem 
Tag wird auch die Aktion Gel-
bes Band vorgestellt, bei der 
Obstbäume, an denen alle ern-
ten dürfen, mit einem Gelben 
Band gekennzeichnet werden. 
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08 „Mein lieber Freund und Nachbar“
Der Briefwechsel zwischen Johann Heinrich Voß und Hinrich Wilhelm Schmeelke

Eutin (t). Die Johann-Hein-
rich-Voss-Gesellschaft und das 
Ostholstein-Museum laden am 
Dienstag, 8. Oktober, um 19 
Uhr zu einer Buchvorstellung 
und Lesung mit Kerstin Gräfin 
von Schwerin, Hans-Volker Feld-
mann und Frank Baudach im 
Ostholstein-Museum, Schloss-
platz 1. Als Johann Heinrich Voß 
im Sommer 1782 seine erste 
Rektorstelle in Otterndorf an der 
Niederelbe verließ und nach Eu-
tin übersiedelte, blieben er und 
der Otterndorfer Bürgermeister, 
Botaniker und Chronist Hin-
rich Wilhelm Schmeelke weiter 
freundschaftlich eng verbunden. 
Fast vier Jahrzehnte korrespon-
dierten Voß und Schmeelke, 
tauschten sich über Privates als 

auch über Ihre Studien aus und 
nahmen Anteil am Lebensweg 
des Anderen vor dem Hinter-
grund historischer und politi-
scher Umbrüche.
Die 42 überlieferten Briefe die-
ser Korrespondenz wurden von 
Julia Afifi, Kerstin Gräfin von 
Schwerin und Olaf Rennebeck 
nun erstmals vollständig her-
ausgegeben, kommentiert und 
erschlossen. Das Buch ist in der 
Reihe der Voß-Materialien der 
Johann-Heinrich-Voß-Gesell-
schaft erschienen und wird an 
diesem Abend in einer Lesung 
mit Kerstin von Schwerin, Hans-
Volker Feldmann und Frank 
Baudach vorgestellt. Die Lesung 
wird von der Johann-Heinrich-
Voß-Gesellschaft und dem Ost-

holstein-Museum gemeinsam 
veranstaltet. Der Eintritt ist frei.

Das Baltikum aus russischer/sowjetischer Sicht 1870-1930

Johann Heinrich Voß, Unger 
nach Tischbein

Hinrich Wilhelm Schmeelke, 
1750-1825.�  Fotos: hfr

Gedenken an den 
Hamas-Angriff auf Israel

Eutin (t). In den frühen Morgen-
stunden des 7. Oktobers 2023 
überfiel die radikal-islamistische 
Hamas Israel. 1.139 Menschen 
mehrheitlich jüdischen Glaubens 
wurden dabei getötet. Bei dem 
Terrorangriff handelt es sich um 
den größten Massenmord an Jü-
dinnen und Juden seit dem Ho-
locaust.
Bis heute ist nicht bekannt, wie 
viele der über 200 in den Gaza-
streifen verschleppten Menschen 
tot sind und wie viele noch als 
Geisel festgehalten werden. 
„Das Datum 7. Oktober ist in-
zwischen zu einem Synonym 
geworden. Es hat das Leben von 
Jüdinnen und Juden in unserem 
Land verändert. Die Sicherheit 
und die Sichtbarkeit jüdischen 
Lebens sind um Jahre zurückge-
worfen. Die Zahl antisemitischer 

Vorfälle steigt seit dem Herbst 
2023 und hat einen nie dage-
wesenen Höchststand erreicht 
– auch bei uns in Schleswig-Hol-
stein“, erklärt die Eutiner Pastorin 
Maren Löffelmacher.
Die Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde erinnert an 
diesen Tag mit der Möglichkeit 
zum stillen Gedenken in der 
St. Michaeliskirche. „Während 
der Kirchenöffnungszeit werden 
die Kerzen des siebenarmigen 
Leuchters leuchten – als Zeichen 
der Verbundenheit mit Jüdinnen 
und Juden in unserem Land“, so 
Löffelmacher. Die Namen der 
Ermordeten können in der Stille 
gelesen werden und Kopien der 
Bilderserie der Künstlerin Zoya-
Cherkassky werden gezeigt. Es 
besteht die Möglichkeit zu Gebet 
und Fürbitte. 

Qigong im Vielklang Eutin
Eutin (t). Im Vielklang in Eutin 
in der Janusstraße 2a gibt es 
ab Montag, 21. Oktober, wö-
chentlich jeweils von 9 bis 11 
Uhr das Bewegungsangebot 
Qigong. Die kleine Gruppe übt 
seit 2018 in den Sommermo-
naten, von Mai bis September 
im Seepark und ab Oktober im 
Vielklang. Wer Qigong für sich 
entdecken möchte, ist herzlich 
willkommen. Übungsleiter 
Heinz Georgi-Dittrich wurde 
bei der Medizinischen Gesell-
schaft für Qigong Yangsheng 
mit Sitz in Bonn ausgebildet, 
lehrt und praktiziert Qigong 
jetzt seit etwa 25 Jahren. Inte-
ressierte können unter Telefon 

04521-8308801, mobil 0170-
2825241 oder per E-Mail an 
geoditt@t-online.de Kontakt 
aufnehmen. „Qigong ist als 
4000 Jahre alte, chinesische 
Bewegungskunst ist für jeden 
geeignet, um bis ins hohe Alter 
körperlich und auch geistig be-
weglich zu bleiben, da die Vor-
stellungskraft beim Durchfüh-
ren der Übungen eine wichtige 
Rolle einnimmt. Als Bestandteil 
der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin findet Qigong 
längst schon Anwendung in 
Rehakliniken der westlichen 
Welt“, erklärt der Übungsleiter. 
Der Unkostenbeiztag beträgt 5 
Euro für eine Übungsstunde.

Eutin (t). „Deutsche Zitadelle, 
Separatistennest oder Brücken-
kopf des Imperialismus?“ lautet 
der Titel des öffentlichen Abend-
vortrags in der Eutiner Landes-
bibliothek am Donnerstag, 10. 
Oktober, um 18 Uhr. Der renom-
mierte Osteuropahistoriker Prof. 
Dr. Karsten Brüggemann (Uni-
versität Tallinn) beleuchtet, wie 
das Baltikum als Bedrohung aus 
russischer/sowjetischer Sicht in 
den Jahren zwischen 1870 und 
1930 wahrgenommen wurde. 
Ein aktuelles Thema, denn der-
zeit sehen sich die baltischen 
Staaten ihrerseits, auch aufgrund 
ihrer Mitgliedschaft in EU und 
NATO, einer potentiellen Bedro-
hung durch Putins Russland aus-
gesetzt. Wenn dieser Umstand in 

der Gegenwart zu oftmals unter-
schiedlichen Bewertungen durch 
westliche Kommentatoren führt, 
scheint ein Rückgriff auf die Ge-
schichte des Verhältnisses zwi-
schen dem großen slawischen 
und den kleinen baltischen 
Nachbarn angezeigt. Eine solche 
historische Analyse unternimmt 
Brüggemann in seinem Vortrag 
und zeigt die durchaus unter-
schiedlichen Einschätzungen, 
die aus russischer bzw. sowjeti-
scher Sicht über das Baltikum ge-
troffen wurden, auf. Dabei han-
delte es sich gerade dann oft um 
eine „Bedrohungserzählung“, 
wenn sich Estland, Lettland und 
Litauen aus einem russischen 
Staatsverband lösten.  Zugleich 
fand die – aus russischer Sicht – 

kulturelle Fremdheit der Region, 
ihr spezielles „deutsches Erbe“ 
seit den Zeiten der Hanse immer 
wieder auch Bewunderung. So 
hatte in geopolitischer Sicht der 
Besitz der Ostseeküste im Vorfeld 
St. Petersburgs stets Priorität.
Der öffentliche Abendvortrag 
findet im Rahmen der interna-
tionalen und interdisziplinären 
Konferenz „Kulturbeziehungen 
zwischen Deutschland und den 
Baltischen Ländern 1850–1950. 
Medien – Institutionen – Akteu-
re“ statt, welche die Eutiner Lan-
desbibliothek mit Unterstützung 
durch die Kulturstiftung der deut-

schen Vertriebenen (Berlin), den 
lettischen Wissenschaftsrat (Riga) 
und den Verein „Freunde der 
Eutiner Landesbibliothek e.V.“ 
vom 10. bis 13. Oktober veran-
staltet. Interessenten, die an der 
gesamten Tagung oder einzelnen 
Sektionen teilnehmen wollen, 
sind herzlich willkommen. Für 
die Tagung sind eine Anmeldung 
unter info@lb-eutin oder 04521-
788-770 sowie die Entrichtung 
einer Tagungsgebühr von 10 Euro 
erforderlich.  Eine ausschließlich 
virtuelle Teilnahme wie auch der 
öffentliche Abendvortrag sind 
kostenlos.
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Wir
Schuhe
ir
chuhe

Stiefel
Gr. 37-42

jedes Modell
69.95 €

Der Skechers
On-the-GO Stellar -
Winterize
hält dich zu jeder
Jahreszeit warm!

Gr. 37-41
79.95 €

Cowboy-Stiefelette Gr. 37-42
59.95 €

Herbsttrend

mach es Dir Zu Hause gemütlich!

in vier Farben
Gr. 36-41

29.95 19.95 €

Hand
tasc

hen
+

Geld
börs

en

super reduziert!

Gr. 42-48
89.95 €

Gr. 41-48
99.95 €

Relaxed Fit: Relment - Traven

Taschen
je 29.95 €

Geldbörsen
je 19.95 €

... und
Taschen

Gr. 42-46
jedes Modell
49.95 €

Modellbeispiel

jetzt auch
auf Youtube!

Lübeck
Posener Str. 5 · Tel. 0451 / 40 00 60
Montag bis Freitag: 9.30–18.000 Uhr · Samstag: 9.30–15.00 Uhr
Lübeck-Moisling
August-Bebel-Str. 25–29 · Tel. 04 51 / 2929 90
Montag bis Freitag: 9.30–18.00 Uhr · Samstag: 9.30–14.00 Uhr
Eutin
Albert-Mahlstedt-Str. 5 · Tel. 045 21 / 49 77
Mo. bis Fr.: 9.30–18.00 Uhr · Sa.: 9.30–14.00 Uhr

ausreichend
kostenlose
Parkplätze
vorhanden!

Holtex Edith Pohl e.K.,
Inhaber André Meyer-Pohl,
Zentrale: Posener Str. 5,
23554 Lübeck, Deutschland

www.holtex.de

W
ir

Sc
hu

he

S
tiefel

G
r.37-42

jedes
M
odell

69.95
€Der

Skechers
On-the-GO

Stellar
-

W
interize

hält
dich

zu
jeder

Jahreszeit
w
arm

!

G
r.37-41
79.95

€

C
ow

boy-S
tiefelette

G
r.37-42

59.95
€

Herbsttrend

m
ach

es
Dir

Zu
Hause

gem
ütlich!

in
vier

F
arben

G
r.36-41

29.95
19.95

€

Handtaschen
+

Geldbörsen

super
reduziert!

G
r.42-48
89.95

€

G
r.41-48

99.95
€

Relaxed
Fit:Relm

ent
-Traven

Taschen
je

29.95
€

G
eldbörsen
je

19.95
€

...u
n
d

Tas
c
he

n

G
r.42-46

jedes
M
odell

49.95
€

M
odellbeispiel

jetztauch
aufY

outube!

L
ü

b
e

c
k

P
osener

S
tr.

5
·
Tel.

0451
/40

00
60

M
ontag

bis
Freitag:9.30–18.000

U
hr

·
S
am

stag:9.30–15.00
U
hr

L
ü

b
e

c
k

-M
o

is
lin

g
A
ugust-B

ebel-S
tr.

25–29
·
Tel.

04
51

/2929
90

M
ontag

bis
Freitag:9.30–18.00

U
hr

·
S
am

stag:9.30–14.00
U
hr

E
u

tin
A
lbert-M

ahlstedt-S
tr.

5
·
Tel.

045
21

/49
77

M
o.

bis
Fr.:9.30–18.00

U
hr

·
S
a.:9.30–14.00

U
hr

ausreichend
kostenlose
P

arkplätze
vorhanden!

H
oltex

Edith
P
ohle.K

.,
Inhaber

A
ndré

M
eyer-P

ohl,
Zentrale:P

osener
S
tr.

5,
23554

Lübeck,
D
eutschland

w
w

w
.h

o
lte

x
.d

e

W
ir

Sc
hu

he

S
tiefel

G
r.37-42

jedes
M
odell

69.95
€Der

Skechers
On-the-GO

Stellar
-

W
interize

hält
dich

zu
jeder

Jahreszeit
w
arm

!

G
r.37-41
79.95

€

C
ow

boy-S
tiefelette

G
r.37-42

59.95
€

Herbsttrend

m
ach

es
Dir

Zu
Hause

gem
ütlich!

in
vier

F
arben

G
r.36-41

29.95
19.95

€

Handtaschen
+

Geldbörsen

super
reduziert!

G
r.42-48
89.95

€

G
r.41-48

99.95
€

Relaxed
Fit:Relm

ent
-Traven

Taschen
je

29.95
€

G
eldbörsen
je

19.95
€

...u
n
d

Tas
c
he

n

G
r.42-46

jedes
M
odell

49.95
€

M
odellbeispiel

jetztauch
aufY

outube!

L
ü

b
e

c
k

P
osener

S
tr.

5
·
Tel.

0451
/40

00
60

M
ontag

bis
Freitag:9.30–18.000

U
hr

·
S
am

stag:9.30–15.00
U
hr

L
ü

b
e

c
k

-M
o

is
lin

g
A
ugust-B

ebel-S
tr.

25–29
·
Tel.

04
51

/2929
90

M
ontag

bis
Freitag:9.30–18.00

U
hr

·
S
am

stag:9.30–14.00
U
hr

E
u

tin
A
lbert-M

ahlstedt-S
tr.

5
·
Tel.

045
21

/49
77

M
o.

bis
Fr.:9.30–18.00

U
hr

·
S
a.:9.30–14.00

U
hr

ausreichend
kostenlose
P

arkplätze
vorhanden!

H
oltex

Edith
P
ohle.K

.,
Inhaber

A
ndré

M
eyer-P

ohl,
Zentrale:P

osener
S
tr.

5,
23554

Lübeck,
D
eutschland

w
w

w
.h

o
lte

x
.d

e



05
. O

kt
ob

er
 2

02
4

10 Klassentreffen nach 20 Jahren
Eutin (t). Von der Eutinerin Ellen 
Wrage kommt ein Bericht über 
ein Klassentreffen, den wir gern 
Ihnen teilen, liebe Leserinnen 
und Leser: 
Wir schreiben das Jahr 2004: 82 
Schüler erhalten am 18. Juni die-
ses Jahres ihr Abschlusszeugnis 
von der Wilhelm-Wisser-Schule 
in feierlicher Zeremonie über-
reicht. Im Anschluss geht es für 
die Jugendlichen in verschiedene 
Richtungen. Während die einen 
weiter zur Schule gehen wollen, 
starten die anderen gleich in eine 
Ausbildung. Danach vergehen 
die Jahre, bis wir plötzlich das 
Jahr 2024 schreiben.
Im März entflammt die Idee, dass 
man sich nach 20 Jahren doch 

eigentlich mal wieder treffen 
könnte. Tim Flessau und Nor-
man Krüger starten über Face-
book alle möglichen ehemaligen 
Klassenkameraden zusammen 
zu trommeln. Kurz danach wird 
dann eine WhatsApp Gruppe ge-
gründet. Innerhalb kürzester Zeit 
sind, bis auf wenige Ausnahmen, 
alle ehemaligen des Abschluss-
jahrgangs 2004 in dieser Grup-
pe. Die Planung kann konkreter 
werden. Ein Termin wird bald ge-
funden: Ende September.

Und da standen wir nun am 
28. September mit letztendlich 
25 Ehemaligen vor dem Haupt-
eingang unserer alten Schule. 
Sofort kamen alte Erinnerungen 
auf. Wir lachten über alte Ge-
schichten und erzählten, was 
uns am nachhaltigsten fürs Leben 
geprägt hat. Um 11 Uhr an die-
sem Sonnabendvormittag öffnete 
uns die Schulsekretärin Nicole 
Peschke die Tür zu den heiligen 
Hallen (Vielen Dank dafür!) Wir 
hörten und staunten über die 
Veränderungen der letzten 20 
Jahre. Auch hier kamen wieder 
die lustigsten Momente zur Spra-
che. In der Cafeteria kam gleich 
vermehrt die Frage auf, ob es 
denn noch die Picollo-Pizzen zu 

kaufen gibt. Ja, auch die jetzigen 
Schüler kommen in den Pausen 
noch in diesen Genuss.
Weiter ging es durch die Fach-
räume, in denen wir alle sofort 
wieder 16 waren. Es roch noch 
genauso wie zu unserer Schul-
zeit. In den Räumen, die einst 
unsere Klassenräume waren, 
wusste jeder sofort wo sein Platz 
war. Natürlich durfte ein Prob-
esitzen nicht fehlen. Und auch 
eine kleine „Verewigung“ an der 
Tafel musste sein. „Jahrgang ‘04, 

wir waren da!“
Zu guter Letzt durften wir in das 
bestgehütete Geheimnis unserer 
damaligen Schulzeit blicken: das 
Lehrerzimmer. Im Anschluss der 
Schulführung ging es für uns ins 
Eutiner Brauhaus, wo wir durch 
die Schulchronik unserer Schul-
zeit blättern durften und bei le-
ckerem Essen und Getränken 
weitere Geschichten von früher 
und auch die neusten Verände-
rungen von heute miteinander 
teilten.

Was machen wir heute, wie sieht 
der Familienstand aus und von 
wo sind wir angereist. Während 
die meisten im Umkreis geblie-
ben sind hatte unsere Sandra die 
weiteste Strecke plus Grenzüber-
gang absolviert. Knappe 350 Ki-
lometer kam sie aus Dänemark 
angereist. Nach ein paar Stun-
den mussten sich dann die ersten 
schon auf den Heimweg machen. 
Bei der Verabschiedung waren 
wir uns einig: Das nächste Treffen 
soll keine 20 Jahre warten!

Kreis Ostholstein bürgert 47 Ostholsteiner*innen ein
Eutin (t). Am 25. September hat 
der Kreis Ostholstein im Rah-
men feierlichen Veranstaltung 
insgesamt 47 Ostholsteinerinnen 
und Ostholsteinern die deutsche 
Staatsbürgerschaft verliehen. In 
seiner Begrüßungsansprache un-
terstrich Landrat Timo Gaarz, dass 
das Grundgesetz der Bundesre-
publik Deutschland lebendiger 
Ausdruck der gemeinsamen Wer-
te und Überzeugungen und das 
Herzstück unserer Demokratie 
und Gesellschaft sei. Die Grund-
rechte gelten nicht nur als abs-
trakte Prinzipien, sondern seien 
vielmehr konkrete Garantien, die 
das tägliche Leben in Deutsch-
land prägten und schützten.

Der Landrat machte auch deut-
lich, dass das Grundgesetz alle 
Bürgerinnen und Bürger in die 
Verantwortung nimmt: „Es lebt 
von der Beachtung unserer Ge-
setze und dem Respekt gegen-
über unseren demokratischen 
Grundwerten“. 
Nach dem gemeinsamen feierli-
chen Bekenntnis händigte Land-
rat Gaarz die Einbürgerungsur-
kunden aus. Im Anschluss wurde 
die deutsche Nationalhymne 
gesungen. Die Neubürgerinnen 
und Neubürger stammen aus 
unter anderem aus Italien, der 
Ukraine, Griechenland, Eritrea, 
Moldau, Kosovo, Kolumbien 
oder Brasilien.

Auf der Einbürgerungsfeier erhielten 47 Ostholsteiner*innen die 
deutsche Staatsbürgerschaft. � Foto: hfr

Die Plätze im Klassenzimmer waren rasch wiedergefunden. 

Kein Klassentreffen ohne Gruppenfoto.

Austausch: Was machst Du heute? � Fotos: hfr
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KANZLEI        DETHLEFSEN

Munja Dethlefsen
Verkehrsrecht | Mietrecht | Zivilrecht | Arbeitsrecht

Mobil: 0176- 326 136 20 | www.kanzlei-dethlefsen.de

25. HassendorferHassendorfer
 Kartoffelfest

am Sonntag, 6. Oktober 2024 am Sonntag, 6. Oktober 2024 
von 10 bis 17 Uhr auf dem Hof Schumachervon 10 bis 17 Uhr auf dem Hof Schumacher

Alles rund um die Kartoffel –Alles rund um die Kartoffel –
leckere Kartoffelgerichteleckere Kartoffelgerichte

und Kleinkunstund Kleinkunst

Dorfstr. 27 · 23715 Hassendorf · www.hassendorfer-kartoffeln.deDorfstr. 27 · 23715 Hassendorf · www.hassendorfer-kartoffeln.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Reporter-Leser-Reisen:

Eutin (t). Einer der schönsten 
Schloss-Weihnachtsmärkte in 
Europa erwartet die Reporter-
Leser im zauberhaften Advent: 
Das als mittelalterliche Juwel 
bekannte Schloss Bückeburg 
bietet in einem besonders fest-
lich gestalteten Ambiente einen 
anspruchsvollen Weihnachts-

markt für Wohnkultur, Genuss 
und Lebensfreude in dem ein-
maligen Fluidum des histori-
schen Schlosses. Geprägt wird 
der Weihnachtsmarkt nicht nur 
von Aromen und Düften, son-

dern auch von einer zauberhaf-
ten Märchenwelt, traumhaften 
Chören, stimmungsvollen Weih-
nachtsliedern und einer niveau-
vollen Atmosphäre, die aufgrund 
des Umfeldes ihresgleichen in 
Deutschland sucht.
Residieren werden die Gäste in 
der Landeshauptstadt Hanno-

ver im Top-Class-Hotel, wo sie 
am zweiten Tag die malerischen 
Weihnachtsmärkte im Herzen 
der Altstadt und der berühmte 
„Finnische Weihnachtsmarkt“ 
begeistern werden.

-Anzeige-

Weihnachtsmarkt auf Schloss Bückeburg 
zum Sonderpreis 

Einer der schönsten Schloss-Weihnachtsmärkte Europas öffnet den 
Reporter-Lesern die Tore bei der Leser-Reise am 1. Advent.

Zauberhafte Märchenwelten, stimmungsvolle Livemusik und traum-
hafte Dekorationen prägen die Atmosphäre des einmaligen Weih-
nachtsmarktes. 

Zum großen Leistungspaket der 
Sonderreise vom 30. November 
bis 1. Dezember zum Sonder-
preis von nur 149,90 Euro gehö-
ren neben der Fahrt im erstklassi-
gen Fernreisebus direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour die Anreise 
zum Schloss Bückeburg inklusi-
ve Eintritt (16 Euro im Preis ent-
halten) mit vier Stunden Freizeit 
sowie eine Übernachtung im 
guten Komfort-Hotel in Hanno-
ver mit großem Frühstück vom 
Buffet und am zweiten Tag der 

Besuch des traumhaften Altstadt-
Weihnachtsmarktes in Hannover 
und des berühmten „Finnischen 
Weihnachtsmarktes“ mit skan-
dinavischen Kunsthandwerkern 
und kulinarischen Gaumenkit-
zel. Für die ersten 15 Einzelzim-
mer wird kein Zuschlag berech-
net.
Buchungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen in Eu-
tin unter Telefon 04521-701130 
oder per E-Mail an leserreisen@
der-reporter.info möglich.

Palliativnetz informiert über Vorsorgeplanung
Eutin (t). Am Internationalen 
Hospiztag – Donnerstag, 10. Ok-
tober – lädt das Palliativnetz öst-
liches Holstein (PÖH) um 19.30 
Uhr zu einem Vortrag über das 
Thema „Patientenwille im Focus 
– Gesundheitliche Krisen voraus-
schauend planen“ in die Kreisbi-
bliothek Eutin am Schlossplatz 2 
ein. Es referiert Brigitte Greiner 
aus Kiel, Vorstandsmitglied des 
Hospiz- und Palliativverband 
Schleswig-Holstein und Beraterin 
„Gesundheitliche Versorgungs-
planung für die letzte Lebenspha-
se“.
Die Themengebiete Sterben, Tod 
und Trauer werden in Familien, 

Freundeskreis und der Gesell-
schaft allgemein nur ungern be-
sprochen und dadurch oft auch 
nicht vorausschauend geplant. 
Auch wenn die meisten Menschen 
sich zum Beispiel wünschen, zu-
hause zu sterben, geht dieser 
Wunsch für weniger als ein Vier-
tel der Sterbenden in Erfüllung. 
Durch das Hospiz- und Palliativ-
gesetz wurden die Grundlagen für 
Veränderungen geschaffen. „Ad-
vance Care Planning“ ist ein Kon-
zept, das in den USA, Australien, 
Neuseeland und Großbritannien 
bereits fest im Gesundheitssystem 
etabliert ist. Hierzulande wird es 
als GVP (gesundheitliche Versor-

gungsplanung) übersetzt. Dies 
Beratungsangebot unterstützt das 
Selbstbestimmungsrecht zur Ge-
staltung des eigenen Lebensen-
des. Es soll die Menschen stärken, 
ihren eigenen Weg zu gehen und 
dazu befähigen, eigene Wünsche 
zu artikulieren. Ihre eigenen Ent-
scheidungen über Behandlungs-, 
Versorgungs- und Pflegemaßnah-

men werden durch die beratende 
Person schriftlich dokumentiert 
und mit allen Beteiligten kommu-
niziert. Die Gestaltung und Aus-
führung einer solchen Beratung 
sind Thema dieses Abends.
Nach dem Vortrag bleibt noch 
Zeit für Fragen an die Referentin 
und Meinungsäußerungen zum 
Thema. Der Eintritt ist frei.
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12 Schule mal anders beim WWS-Sportspieletag 
Eutin (t). Sportunterricht mal ganz 
anders. Das bietet alljährlich der 
Sportspieletag der Wilhelm-Wis-
ser-Gemeinschaftsschule. Und 
so konnten Spaziergänger Mitte 
September im Seepark vor dem 

Bootshaus und in der Stadtbucht 
wieder reges Treiben beobachten:  
Mit der Schubkarre durch einen 
Parcours gefahren werden, Biath-
lon mit Darts statt mit dem Luft-
gewehr, Papierflieger basteln, mit 

Toilettenpapierrollen jon-
glieren, auf dem SUP die 
Stadtbucht erkunden und 
einige weitere Sportange-
bote, die sonst nicht im 
Lehrplan stehen, waren 
zu absolvieren. „Hier soll 
mal nicht die sportliche 
Leistung im Vordergrund 
stehen“, erläuterte Sport-
lehrerin Kirsten Lux, „son-
dern die Motivation zur 
Bewegung als Selbstzweck 
geweckt werden.“ Bei der 
Planung und Durchfüh-
rung dieses Tages half der 
Wahlpflichtkurs „Sporte-
vents“ tüchtig mit. „Die 
Aufgaben sind teilweise 
ganz schön schwer!“, 
meinte Shayaan, der die 
„Staubsaugerchallenge“ 
betreute, bei der Schoko-

kuss, Salzstange oder Gummibär-
chen nur mit Hilfe des Mundes 
vom Teller genommen werden 
sollte. Die Berührung des Bodens 

mit einem weiteren Körperteil au-
ßer den Füßen war dabei nicht 
erlaubt. Das Fazit fiel rundum po-
sitiv aus: „Klar, selbst bei diesen 
Angeboten gibt es Jugendliche, 
die sich entziehen. Doch zumin-
dest für diese Zeit kann man als 
Jugendlicher den Schuldruck mal 
kurz vergessen. Und genau das ist 
es, was der Tag bewirken soll.“

Ahrensböker Tischtennis-Team spielt Bezirksliga
Ahrensbök (t). Jetzt gilt’s: mit 
gleich vier Mannschaften startet 
der MTV Ahrensbök in die neue 
Saison des Tischtennis-Kreisver-
bandes Ostholstein. Dabei gibt es 
auch eine Premiere: erstmals ist 
eine Mannschaft in die Bezirksliga 
aufgestiegen, freut sich Spartenlei-
ter Harald Geick über den sportli-
chen Erfolg. Und er wartete gleich 
zum Saisonstart gemeinsam mit 
Mannschaftsführer Friedemann 
Kaden mit einer Überraschung 
auf.
In der zurückliegenden Spielzeit 
dominierte die erste Tischtennis-
Mannschaft des MTV Ahrens-
bök in der Tischtennis-Kreisliga 
Ostholstein und schaffte damit 
souverän den Aufstieg. Die Spie-
ler Julian Gerlach (1715 Leis-
tungspunkte), Friedemann Kaden 
(1688), Timo Albrecht (1482) und 
Malte Nieselke (1454), stellen 
jetzt die Mannschaft in der zwei-
ten Bezirksliga-Nord. Sie messen 
sich mit anderen Spitzenteams 
aus Lübeck, Stockelsdorf, Pönitz, 
Bornhöved, Bad Schwartau oder 
Oldenburg – fuhren gegen Rate-
kau bereits die ersten Punkte ein, 
gaben aber auch gegen Lübeck 
und Bornhöved Siege aus der 
Hand.
Mannschaftführer Friedemann Ka-
den ist zuversichtlich: „Wir starten 
als Außenseiter in die neue Saison 
der zweiten TT-Bezirksliga-Nord, 
Ziel kann deshalb nur der Klas-
senerhalt sein.“ Kaden, Elektro-

technik-Meister und Geschäfts-
führer bei Bäcker-Elektrobau in 
Ahrensbök, hatte denn nach der 
Sommerpause gleich eine große 
Überraschung parat. Die Firma 
Bäcker-Elektrobau spendierte 
der gesamten TT-Abteilung des 
MTV Ahrensbök neue Trikots. 
Die Freude bei den motivierten 
Spielerinnen und Spielern war 
bei der Übergabe zum Saisonstart 
entsprechend groß und dankbar 
zugleich.
Die zweite TT-Mannschaft aus 
Ahrensbök spielt in der ersten 
TT-Kreisklasse Ostholstein mit Mi-

chael Kuhr (1393 Leistungspunk-
te), Gerhard Gerlach (1386), Ro-
landas Povilauskas (1368) und Kai 
Heins (1345). Mannschaftsführer 
Gerhard Gerlach freut sich auf die 
neue Saison: „Wir habe in unserer 
Mannschaft eine große Spielfreu-
de – auch, wenn es mal nicht so 
gut läuft.“ Auch er gibt den Klas-
senerhalt als Saisonziel aus.
Mit gleich sechs Spielern tritt die 
dritte TT-Mannschaft des MTV 
Ahrensbök in der vierten TT-Kreis-
klasse Ostholstein an. Zugang 
Reinhard Dehmke (Dissau, 1307 
Leistungspunkte), Dennis Werth-

mann (1272), Matthias Gaude 
(1237), Karl-Heinz Werner-Panter 
(1196) und Tobias Ruppe (1188) 
stellen ein starkes Team für die 
dritte Kreisklasse und sehen sich 
am Ende der Saison im gesicher-
ten Mittelfeld. 
In der fünften TT-Kreisklasse Ost-
holstein wartet der MTV Ahrens-
bök mit gleich neun Spielerin-
nen und Spielern auf: Wolfgang 
Toerber (1189 Leistungspunkte), 
Harald Geick (1181), Peter Glass 
(1128), Alexander Tank (1132) 
und Markus Leonhard (1041) be-
stimmen die Mannschaft. Gemel-
det sind außerdem Daniela Sepke, 
Ulrike Lemke, Brigitte Lange und 
Dörte Hansen. Sie alle streifen 
sich in dieser Saison dankbar ihre 
neuen Bäcker-Elektrobau-Trikots 
über und werden hoch motiviert 
ihr Bestes für den MTV Ahrensbök 
geben. Dafür dankte Harald Geick 
dem Ahrensböker Unternehmen 
und Spitzenspieler Friedemann 
Kaden sehr.
Die Spielerinnen und Spieler der 
Tischtennisabteilung des MTV Ah-
rensbök treffen sich immer mon-
tags und freitags zum Training und 
Punktspielbetrieb in der Arnesbo-
kenhalle, sagte Spartenleiter Ha-
rald Geick. Er freut sich über neue 
am Tischtennissport Interessierte 
oder auch Spieler, die das Mann-
schaftsgefügte verstärken möchten 
und rät: „Einfach mal montags 
oder freitags ab 19 Uhr in der Hal-
le vorbeischauen.“ 

Teamwork in der Schubkarre: 
Marija und Kaylee haben Spaß.

Joline wirft den Papierflieger unter dem 
strengen Blich von Syana.

Shayaan gibt alles, um den Scho-
kokuss zu erreichen. � Fotos: hfr

Die erste Mannschaft ist das Aushängeschild der Tischtennissparte des 
MTV Ahrensbök und spielt mit (von links) Timo Albrecht, Malte Niesel-
ke, Friedemann Kaden und Julian Gerlach in der zweiten Bezirksliga-
Nord. � Fotos: hfr
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Bahnhofstraße 5a · 23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 / 9 84 27 72

E-Mail: mail@cafegleis3.de · www.cafegleis3.de

10 Jahre10 Jahre
Wir badanken uns bei allen 

Kunden, Freunden und Partnern
• selbstgebackener Kuchen und Torten

• Frühstück

• wechselnde Suppen-/ Mittagstischangebot

Dienstag bis Sonntag 9.00 - 17.00 Uhr

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Am Donnerstag, 17. Oktober, ab 
19.30 Uhr findet wieder die be-
liebte FeierAbendMusik im Kur-
park in Malente statt. Dieses Mal 
dient die Liegehalle im Park als 
Kulisse für dieses unvergleichli-
che Live-Musik-Event mit Tonia 
Szkurhan. 
Tonia Szkurhan wurde in To-
ronto, Kanada, geboren und 
unterhält die Zuhörer mit ihrer 
starken Stimme. Ihre Ausbildung 
absolvierte sie an der „Central 
School of Speech and Drama“ 
in London, England, wo sie ih-
ren Abschluss in „Acting Musical 
Theatre“ erhielt. Nachdem sie 
in zahlreichen Produktionen in 
England und in Kanada auf der 
Bühne stand, zog sie nach Itali-

en, wo sie ihre Karriere als Solo-
sängerin begann.
Durch ihre jahrelange Erfahrung 
auf den Bühnen der Welt ist sie 
in der Lage, ihre Leidenschaft 
durch Musik auszudrücken. Sie 
ist eine Geschichtenerzählerin, 
die Lieder interpretiert und sie 
mit Gefühlen und Emotionen 
zum Leben erweckt. Tonia singt 
ein großes Repertoire an Pop, 
Jazz, Evergreens und Musical-
songs, die Unterhaltung für Men-
schen jeden Alters bieten. 
Wer also Lust auf einen stim-
mungsvollen Konzertabend hat, 
ist herzlich eingeladen, die Fei-
erAbendMusik im Kurpark zu 
besuchen. Für kühle Drinks ist 
während der Veranstaltung ge-
sorgt.

FeierAbendMusik mit Tonia Szkurhan 
im Malenter Kurpark

Sitzung des 
Hauptausschusses 

Malente (t). Am Mittwoch, 9. 
Oktober, findet um 18 Uhr im 
Haus des Kurgastes, Bahnhof-
straße 4a, eine öffentliche Sit-
zung des Hauptausschusses der 

Gemeinde Malente statt. Unter 
anderem geht es um die Tages-
ordnungspunkte „Stellenplan 
2025“ und „Aufwandsentschä-
digung Kleiderkammer“.

Blut spenden und gewinnen
Kreis Plön/Ostholstein (t). Der 
DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost startet eine Verlosungsakti-
on: Im Oktober und November 
können Spender*innen Karten 
für Berliner Kochevent im Ap-
ril 2025 mit den Sterne- und 
TV-Köchen Mario Kotaska und 
Ralf Zacherl inklusive Anreise 
und Übernachtung gewinnen. 
Wer zusätzlich noch einen oder 
mehrere Erstspender*innen zur 
eigenen Blutspende mitbringt, er-
höht seine Gewinnchance durch 
weitere Lose. Zusätzliches Dan-
keschön für die Motivation von 
Erstspender*innen ist im Aktions-
zeitraum außerdem ein prakti-
scher DRK-Einkaufskorb. 
Blut ist der Saft des Lebens – und 
Blutspenden sind unverzichtbar 

für die Versorgung vieler schwer 
kranker oder verletzter Patienten. 
Die nächsten Termine in der Re-
gion finden statt am Montag, 21. 
Oktober, von 15 bis 19.30 Uhr 
in der Grundschule Süsel, Am 
Schulzentrum 3, am Donnerstag 
und Freitag, 24. und 25. Oktober, 
jeweils von 15 bis 19.30 Uhr in 
den Schulen am Hufenweg 5, am 
Freitag, 25. Oktober, von 16 bis 
19.30 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus Bösdorf, Kirchstraße 26. 
Weitere DRK-Blutspendetermine 
sind online auf www.blutspende-
nordost.de zu finden. Um Bu-
chung einer festen Spendezeit 
wird vorab gebeten. Informatio-
nen gibt es auch unter der kos-
tenlosen Telefonhotline 0800-
1194911.

Erste-Hilfe-Lehrgang 
beim DRK Malente

Malente (t). Am Sonnabend, 
12. Oktober, findet beim DRK-
Ortsverein Malente e.V. im 
Feuerwehrzentrum in der Lüt-
jenburger Straße 100 ein Erste-
Hilfe-Lehrgang statt. Der Lehr-
gang dauert von 9 Uhr bis 17 
Uhr und ist besonders geeignet 
für Anwärter*innen für eine Fahr-
erlaubnis und für Betriebshelfer. 
Aber auch Interessierte, die be-
reits einmal einen Lehrgang ab-

solviert haben, sind willkommen, 
denn nach ungefähr zwei Jahren 
ist es ratsam, an einer Auffri-
schung teilzunehmen.
Für den Lehrgang ist eine Ge-
bühr von 50 Euro zu entrichten. 
Mitglieder des DRK zahlen die 
Hälfte. Die Anmeldung kann 
unter Telefon 04523-4830 oder 
0171-8755470 oder per E-Mail 
an gutzmann99@t-online.de er-
folgen.   

Tonia Szkurhan spielt im Kurpark. � Foto: hfr

Das Konzert beginnt um 19.30 
Uhr und endet gegen 21 Uhr. 
Der Eintritt ist frei und eine An-

meldung ist nicht erforderlich. 
Für den Künstler geht während 
des Konzerts der Hut rum.

Der BürgerBus Malente geht 
wieder an den Start

Malente (t). Der „Lütte Lenter“ 
steht endlich wieder zur Verfü-
gung und nimmt seinen Dienst 
am Montag, 7. Oktober, pünkt-
lich um 9:08 Uhr wieder auf. 
„Die Zwangspause hat wesent-
lich länger gedauert als gedacht. 
Das tut uns vom Verein Bürger-
Bus Malente sehr leid, denn wir 
wissen ja, dass viele Menschen 
das Angebot gerne genutzt ha-
ben. Aber nun können sich die 
Fahrgäste wieder darauf ein-

stellen, wie gewohnt aus den 
Ortschaften der Gemeinde Ma-
lente an ihr gewünschtes Ziel 
gebracht zu werden“, stellt der 
Fahrdienstleiter Wilhelm Cu-
basch fest und ergänzt, dass sich 
auch die ehrenamtlichen Fahre-
rinnen und Fahrer darauf freuen, 
dass es endlich wieder los geht. 
Alle Informationen rund um den 
„Lütten Lenter“ sind unter www.
buergerbus-malente.de zu fin-
den.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Smart EQ forfour, Bj. 8/2020, PS 82,
20tkm, schwarz, 1 J. Mercedesga-
rantie, umständehalber für 8.900,-
€. Tel. 0152-24458559

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10.500 km, arktis-
weiss, Abstandstempom., dig. Display, Kamera, 
Klimaaut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Ver-
kehrszeichenerk.  	
	 22.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad	 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                       	
	 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                            	
	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citan 111 CDI Tourer Edition, 05/20, 85kW, 
82.685km, brillantsilber met., Klimaauto., SHZ, 
Navi, Freisprechanl., BT, PDC h., Rückfahrkame-
ra, NSW, Tempomat, LMF, Regensensor 	
	 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Crossland X 1.2 Innovation, EZ 05/18, 81 kW, 
128.803 km, graphitgrau, Regensensor, Klimaau-
to., Lenkradhzg., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, 
Shz., HSA, LED-Tagfahrlicht, NSW, Bordcom-
puter, Fernbedienung Infotainment, PDC v. + h., 
Frontkamera, Verkehrsschilderk., LED-Rückleuch-
ten        	 10.450,– AH Estorff
Adam 1.4 Open Air, EZ 12/16, 64 kW, 31.246 km, 
ardenblau, LMF, el. Faltverdeck, beheizb. Leder-
lenkrad, SHZ; Klimaauto., Tmpomat, Radio 4.0 
Intellilink, PDC hinten, LED-Tagfahrlicht, Regen-
sensor            	 12.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Turbo Innovation, EZ 09/18, 
96 kW, 58.393 km, onyxschwarz, Klimaauto., 
beheizb. Lenkrad, Apple CarPlay, Start/Stop-Au-
tomatik, BT, Freisprechanl., PDC v. + h., beheizb. 
Frontscheibe, SHA, NSW, Tempomat, Regensen., 
LED-Tagfahrlicht, Panoramadach, LMF       	
	 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Corsa Innovation, 3/21, 55 kW, 31.000 km, jade-
weiss, Audiosyst. Touchscreen, Rückfahrkamera, 
LED-Scheinwerfer, Tempomat, Panaromadach, 
ABS&ESP&ASR, Panoramadach, Multifunktions-
lenkrad heizb., Bordcomputer, Klimaautomatik, 
Dach in Kontrastfarbe schwarz, ParkDistanceCon-
trol v.& h., Verkehrszeichenerkennung, Alufelgen, 
Spurhalteassist., el. FH rundum, el. Servolenkung, 
Fron- & Seitenairbags, Fernlichtassist. 	  
	 14.861,– AH Kania
Astra K ST 1.5D, EZ 01/21, 90 kW, 41.077 km, 
onyxschwarz, AGR-Sitze v., Shz. v., beheizb. Le-
dersportlenkrad, Multi Media Navi 4.0, Tempomat, 
Rückfahrkamera, PDC v. + h., LED-Tagfahrlicht, 
NSW, SHA, Frontkollisionswarner, autom. Gefah-

Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoffnorm Eu-
ro6dTemp 	 9.867,– AH Kania
Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp, 	
	 16.455,– AH Kania
Transit Custom Trend, EZ 09/16, 77 kW, 116.800 
km, frostweiß, Trendausstattung L1H1, ABS, ASR, 
ESO, EBD, Schiebetür rechts, Klima, Dieselpar-
tikelfilter Euro6, DR, Beifahrerdoppelsitz, 2 Drei-
ersitzreihen herausnehmbar, Ganzjahresreifen, 
Doppelflügelhecktüren, PDC vo. + hi., Audiosys-
tem Bluetooth, Tempomat, LED Tagfahrlicht, 		
	 20.999,– AH Kania
S-Max ST Line, ET 07/19, 121 kW, 60.900 km, 
met magnetic, adaptive LED-Scheinwerfer, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, PDC v. + h., ABS, 
ESP, ASR, Rückfahrkamera, el. Heckklappe, 
Alufelgen Ganzjahresreifen, Sitzhzg. v., Naviga-
tionssystem Touchscreen, 3. Sitzreihe EasyFlod-
Falt System, KeyFree System, el. FH rundum, el. 
Servo, Multifunktionslederlenkrad heizbar, 		
26.145,– AH Kania

renbremsung, Regensensor	   
MwSt. ausweisbar! 	 15.950,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2, EZ 07/21, 96kW, 
25.549km, mondsteingrau met., Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, Klimaauto., beheizb. Frontschei-
be, 16“ LM-Räder, beheib. Lederlenkrad, Shz., 
Multimedia Navi Pro, NSW, LED-Tagfahrlicht, 
Head-Up Display, Toter-Winkel-Warner, Verkehrs-
schilderk., Regensen.�  17.250,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 
km, 100 kW, chilirot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.  	  
MwSt. ausweisbar 	 17.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 
24.427 km, 100 kW, tiefquarz grau, aut. Ab-
blendl. m. Tunnelerk., beheizb. Ledersportle-
nkr., Geschwindigkeitsregl., Frontkollisions- & 
Müdigkeitsw., Klimaaut., LED-Tagfahrl. & Ma-
trix Schweinw., Multimedia Navi Pro, Parkpi-
lot hi., Regensensor, Sitzhzg., Spurhalteass.   
MwSt. ausweisbar  	 18.450,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten  	  
MwSt. ausweisbar!         	 18.950,– AH Estorff
Crossland 1.2 GS Turbo, EZ 06/23, 81 kW, 
10.834 km, diamantschwarz, Rückfahrkamera, 
PDC v. + h., NSW, Klimaauto., Shz., Fahrersitz el. 
einstellbar, Lederlenkrad beheizt, Multi Media Navi 
Pro mit DAB, Tempomat, LMF, Keyless Go, HSA, 
el. Fensterheber v. + h., beheizb. Frontscheibe   
MwSt. ausweisbar! 	         19.450,– AH Estorff
Grandland X 1.5D Automatik, EZ 09/20, 96 kW, 
49.812 km, mondsteingrau, AHK abnehmbar 1.300 
kg max., AGR-Fahrersitz, Rückfahrkamera, Toter-
Winkel-Warner, beheizb. Ledersportlenkrad, Shz., 
Multi Media Navi Pro, Verkehrsschilderk., Klima-
auto., Tempomat, SHA, Regensensor, NSW, LMF              
MwSt. ausweisbar!        	  19.950,– AH Estorff
Mokka-E Ultimate, EZ 03/21, 22.397 km, 100 kW, 
matschagrün, Rückfahrkamera, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, shz., beheiz. Ledersportlenkrad, 
LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-Warner, Ver-
kehrsschilderk., Tempomat, Wireless Phone Char-
ging, LM-Räder 	  
MwSt. ausweisbar! 	 20.450,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo Ultimate AT, EZ10/23, 
96 kW, 2.394 km, diamantschwarz, Alcantara-
Ausstattung, Rückfahrkamera, PDC v. + h., Shz., 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Lederlenkrad, 
Klimaauto., Navi, Tempomat, LED-NSW, LMF, Au-
ßenspiegel el. anklappbar MwSt. ausweisbar! 	
	 24.450,– AH Estorff
Insignia B ST 4x4 2.0D Ultimate AT, EZ 06/21, 
128kW, 59.961km, onyxschwarz, AHK schwenk-
bar, Matrix LED-Scheinwerfer, AGR-Fahrersitz, 
Multi Media Navi Pro, beheizb. Ledersportlenkrad, 
Shz. v., Klimaauto., Tempomat, Verkehrsschil-
derk., Fernlichtass., PDC v. + h., NSW, Keyless 
Go, SHA, LMF	                 
MwSt. ausweisbar! 	 24.450,– AH Estorff
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne          	  
MwSt. ausweisbar!       	 27.950,– AH Estorff

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

2008 Allure, EZ 04/18, 60 kW, 82.500 km, grau 
hurricane, Audiosystem RCC Sound, Navigation 
via SmartPhone, Bordcomputer, Tempomat, ABS, 
ESP, ASR, Sitzhzg. v., Berganfahrassistent, DR 
silber, Klimaautom., ParkDistanceControll hi., Mul-
tifunktionslederlenkrad, Alufelgen, el. FH rundum, 
el. Servo, 	 10.596,– AH Kania

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF             	 14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
� 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona FR 1.6 TDI, EZ 06/18, 62.765 km, 85 kW, 
mitternachtsschwarz, Audio-Navigationssystem 
mit Touchscreen-Display, Full Link, induktives 
Laden für Smartphones, DAB+, CD-Player, Tot-
winkelwarner, SHA, autom. Fahrlicht, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, Shz. v., AUX-IN  + 2x USB-
Anschluss                     	 14.690,– AH Estorff
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                	             	
	 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kamiq Monte Carlo 1.0 TSI, EZ01/21, 81 kW, 
73.000 km, corridarot, Klimaauto., MFL, Lederlen-
krad, Apple CarPlay, Start/Stop-Automatik, LED-
Scheinwerfer, PDC v. +h., Tempomat, SHA, AHK 
schwenkbar, LMF, SHZ 		
	 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                 	
	 26.458,– OHLA-Automobile GmbH
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  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

PB Eutin Immobilien GmbH 
Galgenberg 18 · 23701 Eutin · 04521/1509 

Verkauf &
Objektbewertung
➜ Auf www.pb-eutin.de/Bewertung gehen 
➜ Angaben erfassen – kostenfrei + 
umgehend eine 1. Einschätzung erhalten!

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Nichtraucherin, ruhig, zuverlässig
mit 2 süßen Wellensittichen sucht
gemütliche 2 Zimmer Wohnung mit
Balkon/ Terrasse in Plön oder
Preetz. Tel. 0176-51598965, E-
Mail astrid.adam2020@gmx.de

Kleines Haus in Fissau zu kaufen ge-
sucht von Naturliebhaberin, Tel.
0178-6710606 / 06454-7995791

Winterlager für Wohnmobil in Eutin/
Umgebung gesucht. Tel. 0176-
84670212

Schluss mit Treppensteigen!! Frdl.
Seniorin (belegbare Bonität) su. ab
2025 langfristig 2-3 Zi.-Whg., 59-75
qm bis 1.000,- € WM, gerne Fissau
od. Malente, sonnige Terrasse,
EBK, Waschm.-anschl. i. der Whg.,
Keller, Stellpl. Ich freue mich über
Ihre Angebote. Tel. 04521-
8264386 (auch AB, rufe zurück)

Monopoly war gestern, heute zählen
echte Deals! Immobilienliebhaber
(34) sucht weitere spannende Ob-
jekte zur Kapitalanlage. Direkt und
fair, ohne Makler! Wertvolle Tipps
werden belohnt! Ich freue mich auf
ein persönliches Gespräch mit Ih-
nen! Tel. 0170-8210900

Junge vierköpfige Familie sucht mo-
dernes Haus (ab 120 qm) oder
Grundstück (ab 400 qm) in Neu-
stadt oder Eutin, gerne ab 2. Hälfte
2025 oder gar 2026. Über Nachrich-
ten freuen wir uns! Tel. 0178-
7183074

Ruhigen Nachmieter ab 60 J. für 2-
Zimmer Wohnung in Malente ge-
sucht. Kaltmiete 350,- € Tel. 0160-
95751575

Barkau, möbl. Fewo von Nov. bis
April zu verm., Tel. 0173-8252800

Malente schöne 2,5 Zimmer, Erdge-
schosswohnung + Anbau, ca. 117
qm, EBK, DB Gäste-WC, Kamin,
Garten, Garage und Kellerraum,
1.150,- € KM + MK, ab Dezember
2024 zu vermieten. Tel. 0173-
2031318

Immobilien

Schön, dass der Bürgermeister 
an einer Testfahrt der Feuerwehr 
durchs Kampgebiet teilgenom-
men hat. Vielleicht sollte er sich 
nun auch noch in einen Linien-
bus setzen, um seine Kenntnisse 
über die Verkehrsproblematik 
in diesen Straßen zu vertiefen. 
Aber bitte nicht an einem Frei-
tagabend, sondern frühmorgens 
und mittags an normalen Schul-
tagen, wenn sich der gesamte 
Verkehr zur KBS, zur Vossschu-
le und zum Kindergarten die 
Plumpstraße rauf- und runter-
quält. Besonders sehenswert ist 
das Chaos donnerstags, wenn 
auch die Müllfahrzeuge fahren. 
Noch einmal verschlimmert hat 
sich die Lage, nachdem in der 
Straße das Parkverbot aufgeho-
ben worden ist. Daran ändern 
auch die von Herrn Hantel ge-
lobten Parkfluchten kaum et-
was, zumal zwei davon sich di-
rekt vor der Einmündung in die 
Holstenstraße befinden, so dass 
es hier zu gefährlichen Begeg-
nungen mit dem Gegenverkehr 
kommt. Die Leidtragenden sind 
insbesondere Busfahrer und 
Müllleute, die Anwohner, die 
den Auspuffgasen der Staus täg-
lich mehrmals ausgesetzt sind, 
aber auch Radfahrer, für die man 
noch unter Bürgermeister Behnk 
versucht hat, die Straße zu opti-
mieren. 
Ursache dieses Übels ist eine nie 
zu Ende gedachte Stadtplanung, 
die über Jahrzehnte zuließ, dass 
zwei Schulen und ein Kinder-
garten in diesem Gebiet immer 
größer wurden. Übrigens ein 
Krankenhaus mit einem großen 
Besucheraufkommen befindet 
sich hier auch und erhält ganz 
aktuell einen umfangreichen Er-
weiterungsbau.
Um die Sache auf die Spitze 
zu treiben, lernt man in Eutin 
noch immer nicht aus solchen 

Fehlern, sondern wiederholt 
sie, indem man am Kleinen See 
eine überdimensionierte Grund-
schule, einen Förderbereich, 
eine Ganztagseinrichtung, einen 
Verkehrsübungsplatz und einen 
bereits im Bau befindenden gro-
ßen Wohnkomplex durchsetzen 
will. Vorgetragene Bedenken 
von Bürgern begegnet man mit 
der stereotypen Antwort, da-
für würde ein Verkehrskonzept 
entwickelt. Aber keine noch so 
teure Beratungsfirma kann etwas 
an der engen Zufahrt zu diesem 
Bereich und an dem jetzt schon 
hohen Verkehrsaufkommen in 
der Elisabethstraße ändern. Ist 
eigentlich irgendjemandem klar, 
dass man allein für die dann ein-
zige zentrale Grundschule in Eu-
tin eine erhebliche Ausweitung 
des innerörtlichen Schulbusver-
kehrs nötig macht? Oder wie sol-
len die Schüler/innen aus dem 
Kampgebiet und aus Neudorf 
dorthin kommen? Vielleicht soll-
te sich der Bürgermeister schon 
einmal probeweise zu Fuß mit 
den Kindern aus diesen Straßen 
auf den geplanten Schulweg ma-
chen. Das sind kleine Menschen 
mit kleinen Beinen und viele 
Familien können sich Elterntaxis 
schlichtweg nicht leisten.  

Ute Griep, Eutin

Leserbrief zu 
Feuerwehrtestfahrt und 

Schulplanung

Leserbrief

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser wieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notwendige Kürzungen
bleiben vorbehalten.

Reisevortrag über 
Pariser Olympiade

Süsel (t). Die Volkshochschule 
(VHS) Süsel lädt am Dienstag, 
8. Oktober, um 18.30 Uhr  zu 
einem Vortragsabend ins Rat-
haus, An der Bäderstraße 64, 
ein. Süsels bekanntestes Gesicht, 
Matthias Isecke-Vogelsang, be-
richtet gemeinsam mit seiner 
Frau Annegret über seine Reise 
zur Olympiade nach Paris. „Seit 
vielen Jahren war das ein langge-

hegter Traum von uns: Einmal die 
Olympischen Spiele live erleben! 
Nun waren wir dabei: unmittel-
bar und hautnah. Unser Spie-
le-Rückblick ist international, 
national und sehr persönlich“, 
kündigen beide an. Der Eintritt 
kostet 8 Euro, Anmeldungen bit-
te unter Telefon 04521-793118 
oder per E-Mail an verwaltung@
vhs-suesel.de.

Erntedankfest 
auf Gut Kletkamp

Kletkamp (t). Die evangelische 
Kirchengemeinden Blekendorf 
und Kirchnüchel laden am Ernte-
danksonntag, 6. Oktober, zu ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst 
auf Gut Kletkamp ein. In der Al-
ten Reithalle wird der Altar reich 
geschmückt sein mit den bunten 

Gaben aus Gärten, Feld und Flur. 
In diesem Gottesdienst werden 
sich auch die neuen Konfirman-
denjahrgänge beider Gemeinden 
vorstellen. Beginn ist um 11 Uhr. 
Im Anschluss ist Gelegenheit zu 
netten Gesprächen bei Kaffee 
und Kuchen.

www.der-reporter.info
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Ahrensbök 
• Malente-Neukirchen

Zimmerer führt aus: 
Anbauten in Rahmenbauweise,

Carportbau, Schuppen/ 
Wirtschaftsbauten & Sanierungen.

Tel. 0151-56183415 auch WhatsApp

Zur Unterstützung  
unseres Teams 

suchen wir ab 1.1.2025  
eine/-n freundliche/-n 

Friseur/-in (m/w/d) 
Arbeitszeiten sind flexibel  

zu vereinbaren. 

Gerne einfach telefonisch 
bewerben unter: 

04521-766800  
(Di.-Sa. erreichbar). 

Wir freuen uns über  
deinen Anruf.

Zuverlässige Hilfe, 14 tg. ca. 2,5
Std. für gepflegten 2 Pers.-Haus-
halt in Eutin Mitte gesucht. Tel.
04521-7769353

Benötige etwas Unterstützung im
Haushalt in Benz/Malente. Gerne
montags 3 Std. Tel. 0170-7926280

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine

Reinigungskraft (m/w/d)
auf Midi- oder Minijob-Basis in Plön.

Tel. 0 45 22 - 90 01 • zahnarztpraxis-seeblick@t-online.de
www.seeblick-praxis.de

Anzeigenberatung 
unter:

04521/7011-0

Finden 
Sie 
den 

perfekten 
Mitarbeiter  

für Ihr 
Unternehmen!

Eutin (t). Die Familienzentren 
in Ostholstein sind Anlaufstel-
len für Schwangere und Familien 
mit Kindern im Alter von null bis 
sechs Jahren. Viele Familien mit 
kleinen Kindern kommen immer 
mal wieder an den Punkt, dass 
phasenweise alles zu viel wird. 
Es ist einfach keine Zeit für sich 
selbst, für die Kinder oder auch 
als Paar.

Die Gründe dafür können ganz 
unterschiedlich sein – die Geburt 
eines weiteren Kindes, Trennung 
der Eltern, Krankheit, Umzug. 
Wenn dann kein Netzwerk aus 
weiteren Familienmitgliedern 
und Freunden besteht, kann es 
schnell zur Überforderung kom-
men.
Das Familienzentrum Eutin sucht 
nun Menschen jeden Alters 

Familienzentrum sucht Familienpat*innen

Klönabend beim Campingclub
Lensahn (t). Für Camper aus Ost-
holstein und Umgebung gibt es 
einen interessanten Termin: Der 
Camping Club für Ostholstein 
trifft sich am Mittwoch, 9. Okto-

ber, um 19.30 Uhr zum Klöna-
bend im Balkan-Restaurant in 
Lensahn, Bahnhofstraße 1. Wer 
Lust hat, schaut einfach mal vor-
bei.

und Geschlechts, die Lust und 
Zeit haben, Familien in diesen 
Phasen ihre Zeit zu spenden. 
Familienpat*innen sind ehren-
amtliche Kräfte, die in vielfälti-
ger Weise den Familien zur Seite 
stehen, sie entlasten und Zeit mit 
den Kindern verbringen. Um für 
diese Aufgabe gerüstet zu sein, 

startet am 16. und 23. Novem-
ber ein zwölfstündiger Vorberei-
tungskurs in Eutin. 
Wer neugierig auf diese Aufgabe 
geworden ist, meldet sich unter 
Telefon 04521-8309088 oder 
per E-Mail an familienzentrum-
eutin@kinderschutzbund-eutin.
de beim Familienzentrum.

Ausschuss tagt in der Schule
Ahrensbök (t). Zu einer öffent-
lichen Sitzung des Ausschus-
ses für Kindertagesstätten und 
Schule der Gemeinde Ahrens-
bök lädt die Verwaltung am 
Donnerstag, 10. Oktober, ein. 
Um 18 Uhr geht es in der Men-

sa der Arnesboken-Schule, Gar-
tenweg 10, unter anderem um 
einen Sachstandsbericht der 
Schulleitung zu allgemeinen 
Schulthemen sowie um die Er-
höhung des Mensa-Essenprei-
ses.
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KOMM IN
UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir Verstärkung

Wartungsmonteur (m/w/d)
Für die Wartung von Kläranlagen
Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien

Das erwarten Wir von Dir:
• Handwerkliche Kenntnisse
• Führerschein
• motiviert und zuverlässig

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an:
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de

oder per Telefon:
04521-7900625

Für unseren Rechtsanwaltsbereich suchen wir ab sofort 

eine Bürokraft - gerne ReFa - 
(ganz- bzw. halbtags, vormittags oder nachmittags)

Arbeiten Sie mit unseren Anwälten vertrauensvoll zusammen, 
unterstützen Sie diese proaktiv bei der Bearbeitung ihrer Mandate 

und führen Akten eigenverantwortlich.

Werden Sie Teil unseres Teams! 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an:

kanzlei@raudszus.org

● Willkommensbonus ● Fahrtkostenzuschuss ●

Einfach. Gut. Pflegen. 
Für unsere neurologische Fachklinik suchen wir ab sofort Sie 

als Pflegefachkraft (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Sie möchten Teil eines motivierten, wertschätzenden und sym-
pathischen Pflege-Teams werden? Geregelte Arbeitszeiten sind 
Ihnen ebenso wichtig wie eine tarifliche Bezahlung und indivi-
duell angepasste Weiterbildungen? Dann freuen wir uns darauf,  
Sie kennenzulernen! Die detaillierte Stellenbeschreibung finden 
Sie auf unserer Website www.august-bier-klinik.de.

Bewerbungen nimmt Pflegedienstleister Sven Schneider 
gern entgegen: Sven.Schneider@august-bier-klinik.de 

Tel. 04523 405-520
AUGUST-BIER-KLINIK 

Diekseepromenade 7-11, 23714 Bad Malente-Gremsmühlen

Wir suchen Sie ab 01. Januar 2025 als

Stellvertretenden Küchenleiter  (m,w,d)
in Vollzeit mit 38,5 Stunden pro Woche.

Wir erwarten: Sie sollten über eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung zum Koch (m,w,d) und Berufserfahrung in einer vergleichba-
ren Position verfügen. Erfahrung in der Großküche und Restaurati-
on sowie diätetische Kenntnisse wären von Vorteil.

Wir bieten: Eine modern ausgestattete Klinik, ein gutes Betriebs- 
klima, leistungsgerechte Vergütung nach dem TV-L mit zusätz- 
licher Altersversorgung (VBL), Kindernotfallbetreuung, Jobticket.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die
AUGUST-BIER-KLINIK

Verwaltungsleiterin, Frau Bianca Neysters
Diekseepromenade 7 – 11

23714 Bad Malente-Gremsmühlen

Oder nutzen Sie das digitale Bewerbungsformular 
zur Stellenausschreibung auf unserer Homepage. 

SUCHT SIE!
Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN pvb Medical GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 15 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 15 00
www.codancompanies.com

Sachbearbeiter (m/w/d) im Innendienst / 
Customer Service

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung  Reparatur 
Maschinen einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere Home-
page unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt  haben, 
senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

https://www.barcode-generator.de/de/qrcode-erstellen/QR

https://www.codancompanies.com/de/karriere/

Reparaturmechaniker für 
 Instandhaltung und Wartung (m/w/d)

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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Eutin (t). „Herbstzeit ist Pilzzeit 
- bei Eutin“ unter diesem Mot-
to lädt der Naturparkverein am 
Sonnabend, 12. Oktober, von 
10 bis etwa 13 Uhr ein.
Anmeldungen sind wochentags 
beim Naturparkverein unter Te-

lefon 04521 - 77 56 540 oder 
per E-Mail an info@naturpark-
holsteinische-schweiz.de mög-
lich.
Der Treffpunkt wird bei Anmel-
dung bekannt gegeben. Der 
Teilnahmebeitrag für Erwachse-

Mit dem Naturpark in die Pilze

ne beträgt 6 Euro, für Kinder 3 
Euro und für Familien 13 Euro.
Auf die Niederschläge der letz-
ten Tage haben Gold-Röhrling, 
Lila Lacktrichterling und Stein-
pilz nur gewartet: Überall in 
den Wäldern erscheinen nun 
die Fruchtkörper hunderter Pilz-
arten. Welche von ihnen sind 
essbar und welche sollte man 
lieber stehen lassen? Im Dodau-
er Forst bei Eutin stellt die Exper-
tin Tanja Böhning die vielfältige 
Pilzwelt vor, ohne die der Wald 

nicht existieren könnte. Falls 
Speisepilze gefunden werden, 
dürfen diese nach einer Endkon-
trolle in kleinen Mengen mitge-
nommen werden. Mitzubringen 
sind ein luftiges Sammelbehält-
nis und ein (Pilz-)Messer; prak-
tisch ist zudem eine Lupe. Bitte 
keine Hunde!
Die weiteren Teilnahmebedin-
gungen sind unter www.natur-
park-holsteinische-schweiz.de 
bei den Naturpark-Veranstaltun-
gen zu finden.

Foto: VDN
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Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo.-So. von 8-21 Uhr 

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

AKTION Rares zu Bares!
Nur für kurze Zeit kaufen wir Brillen, 

Porzellan, Uhren, Schmuck aller Art, Münzen, 
Zinn, Silberbestecke, Nähmaschinen, Hand-
taschen, Tischwäsche, Kristall uvm. Auch in 

Ihrem Haus schlummert ein Schatz!
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

In der Kindertagespflege
„Leben Lernen Lachen“

in Benz mit Christa Krebs 
sind ab September für Kinder 

unter 3 Jahre noch Plätze frei.
„Lasst mir Zeit“ von Emmi Pikler

Ich freue mich auf die Vielfältigkeit.
Mobil: 0157 71719888

Stop aufgepasst! 
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapparate, Römer-

gläser. Kristall, Sammeltassen 
uvm. Seriöse Abwicklung 
Tel. 0163-8313031

Stellplatz Halle/Scheune in Eutin/
Umgebung für Wohnwagen ganz-
jährig gesucht Tel. 0172-2607840

Eutin, Couchgarnitur, Leder blau, 3-
und 2- Sitzer, plus Fernsehsessel,
an Selbstabholer, Preis VHS, Tel.
0170-9127937

Barkau, Pferdeboxen zu verm., mit
Reitplatz, Weidegang, Paddok, Mis-
ten und Heulage incl.. Tel. 0173-
8252800

Deutsche Schäferhündin,  5 Jahre,
mit Papieren, nicht kastriert abzuge-
ben! Es fällt mir sehr schwer, aber
sie ist zu stark für mich! Tel. 04521-
4670

Kleinanzeigen

Gemeinschaftsleistung für die Mühle: 

Grebiner greifen der „Wagria“ unter die Flügel 
Grebin (t). Die Grebiner Mühle 
„Wagria“, das historische Wahr-
zeichen der Gemeinde, hat neue 
Flügel. Nachdem der Orkan „Na-
dia“ Anfang 2022 einen Flügel 
zerstört hatte, konnten 2024 nun 
in Zusammenarbeit mit regiona-
len Fachbetrieben neue montiert 
werden, informiert Bürgermeister 
Michael Kahl in einer Pressemit-
teilung.
Nach dem Sturm wurde deut-
lich, dass die Mühle nicht gegen 
Sturmschäden versichert war und 
eine Reparatur in Eigenleistung 
gestemmt werden musste. Bürger, 
lokale Betriebe und die Gemein-
de fanden daraufhin gemeinsam 
eine Lösung. So konnte ein Gre-
biner Stahlbaubetrieb das Herz-
stück der Flügel, die sogenannten 
„Bruststücke“, nach historischem 
Vorbild anfertigen. Dies war eine 
entscheidende Maßnahme, um 
die Mühle wieder instand zu set-
zen. 
Auch die „Scherfen“ – die langen 
Holzstücke, die ein wesentliches 
Element der Flügelstruktur dar-
stellen – wurden mit regionaler 
Kompetenz und Materialien her-
gestellt. Ein Sägewerk in Schles-
wig-Holstein, spezialisiert auf 
die Bearbeitung von Lärchenholz 
aus den heimischen Wäldern der 

Holsteinischen Schweiz, fertigte 
die 9,50 Meter langen Scherfen 
an. Durch die Verwendung dieser 
hochwertigen Materialien ist die 
Mühle nicht nur authentisch res-
tauriert, sondern auch zukunftsfä-
hig gemacht. 
Die Restaurierung erforderte nicht 
nur handwerkliches Geschick, 
sondern auch die Entwicklung 
spezieller Werkzeuge. Ein orts-
ansässiger Zimmermann und der 
Grebiner Gemeindearbeiter, der 
ebenfalls Zimmermann ist, haben 
diese Werkzeuge eigens gebaut, 

um die Gitterwerke – auch „He-
ckerei“ genannt – korrekt anzu-
bringen. Da der Anstellwinkel der 

Heckerei immer unterschiedlich 
ist, war diese Präzisionsarbeit ein 
entscheidender Teil der Reparatur. 
Dank der ehrenamtlichen Mithil-
fe der Grebiner Bürger und dem 
Einsatz schwerer Maschinen, 
die zum Teil gespendet wurden, 
konnten die Flügel am 14. Sep-
tember 2024 in Eigenregie mon-
tiert werden. 
Ursprünglich standen Stahlflügel 
im Raum, die jedoch mit über 
70.000 Euro deutlich teurer ge-
wesen wären. Durch den Einsatz 
lokaler Betriebe und ehrenamtli-
cher Arbeit konnte die Reparatur 
auf rund 10.000 Euro reduziert 
werden. „Mit diesem Projekt zei-
gen wir, wie verantwortungsvoll 
wir mit dem Geld der Bürger um-
gehen und uns dennoch um unser 
kulturelles Erbe kümmern“, ver-
deutlicht Bürgermeister Kahl.

Die Windmühle von Grebin hat am 14. September neue Flügel  
erhalten. � Foto: hfr

Eltern-Trauergruppe bei der 
Hospizinitiative Eutin

Eutin (t). Für Eltern, die ihr Kind 
verloren haben, gibt es ein Leben 
vor und ein Leben nach dem Ver-
lust. Jede Trauer ist anders und 
unvergleichbar. Der unvorstell-
bare Schmerz über den Verlust 
eines Kindes ist für Freunde oder 
Familie oft nur schwer nachvoll-
ziehbar. Da kann es helfen, mit 
anderen trauernden Eltern den 
Schmerz zu benennen und ihn 
zu teilen. In der Eltern-Trauer-
gruppe können Untröstlichkeit 
und Verzweiflung geteilt werden. 
Sie bietet aber auch Raum für 
konstruktiven Austausch, schafft 
neue Sichtweisen, unterstützt 
dabei, Trost in Erinnerungen an 
das verstorbene Kind und Dank-
barkeit für die gemeinsam erlebte 
Zeit zu empfinden und den Ver-
lust zu verarbeiten.
Die Eltern-Trauergruppe startete 
Anfang 2022. In der Regel trifft 
sich die Gruppe einmal im Monat 
in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr 
in den Räumen der Hospiziniti-
ative in Eutin, Albert-Mahlstedt-
Straße 20. Das nächste Treffen 
wird am Donnerstag, 17. Okto-

ber, stattfinden. Neue trauernde 
Eltern können gerne zu der Grup-
pe dazu kommen. An der Eltern-
Trauergruppe können Elternteile 
oder Elternpaare teilnehmen, die 
um ein Kind trauern, unabhängig 
von dem Alter des Kindes, der 
Todesart und von dem Zeitpunkt, 
an dem das Kind verstorben ist, 
sowie von der Zeitspanne, die El-
tern bereits trauern.
Die Gruppe wird begleitet durch 
zwei qualifizierte ehrenamtliche 
Trauerbegleiterinnen, Sabine 
Grein und Bianca Coen. Für die 
Teilnahme an der Eltern-Trauer-
gruppe ist eine Anmeldung er-
forderlich unter Telefon 04521 
– 401 882 oder per E-Mail an 
info@hospizinitiative-eutin.de. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Ein 
erstes Gespräch nur zwischen 
den Trauerbegleiterinnnen und 
den neu hinzukommenden El-
tern vor dem ersten Gruppenter-
min dient dem Austausch von In-
formationen und der Klärung von 
Fragen. Weitere Informationen 
gibt es auf www.hospizinitiative-
eutin.de.
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Im Namen der Familie
Manfred Jenckel

Herzlichen Dank allen, die 
uns ihre Anteilnahme an 
unserer Trauer zum Aus-
druck gebracht haben.

Bosau OT Hassendorf

† 7. September 2024

Adelheid 
"Dele"
Dahnke

Wer im Gedächtnis
seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot,
der ist nur fern;

tot ist, wer vergessen wird.

Erlöst...

Unser großer Bruder

Hansi Denker-Gosch
ist friedlich eingeschlafen.

Die Geschwister
Renate

Jens & Anja
Torsten & Birgit
Norbert & Ines

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 6. Oktober

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 6. Oktober

10 Uhr Gottesdienst zum Erntedank, 
anschließend Erntesuppe mit den 
Pfadfindern

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 6. Oktober

10 Uhr Erntedankgottesdienst
Mittwoch

19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 6. Oktober
11 Uhr Gottesdienst zum Erntedank-
fest, anschließend großes Erntedank-
fest

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 6. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dank mit Abendmahl

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Eutin

St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 6. Oktober

10.30 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dankfest mit Heiligem Abendmahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Martin-Luther-Kirche  Fissau:
Sonntag, 6. Oktober

9.30 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dankfest mit Heiligem Abendmahl

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung
Am Schlehenbusch 8:

Am 2. Mittwoch im Monat
15 Uhr: Seniorenkaffee	
19 Uhr: Frauenkreis

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte 

Empfängnis Mariens
Plöner Straße 44

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.30 Uhr: Rosenkranzgebet

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Mittwoch
15.30 Uhr: Spielkreis

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Dienstag
9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Sonntag

10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 6. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst zu Erntedank
mit Kirchen-Café

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr Kinderchor (für 
Kinder ab 5 Jahren) (ab dem 3. Sep-
tember)

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 6. Oktober
11 Uhr Gottesdienst zum Erntedank

EUTIN UMLANDTraueranzeigen Kirchliche
Nachrichten

Der Tod ist ein Horizont, und ein Horizont
ist nichts anderes als die Grenze unseres Sehens.

Wenn wir um einen Menschen trauern, freuen sich andere,
die ihn hinter dieser Grenze wiedersehen.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Hilda Redmann
geb. Rotzal

* 1. Oktober 1938 † 2. Oktober 2024

In Liebe
Doris und Dirk
mit Familie

Ahrensbök

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet am Freitag, dem
11. Oktober 2024, um 14.00 Uhr in der Ahrensböker Marienkirche statt.
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Wir trauern um dich,
weil wir dich verloren,

aber schätzen uns glücklich,
dass wir dich hatten.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Tochter, unserer Schwester, Schwägerin und Tante

Annegret Schwede
* 15. Mai 1960 † 17. September 2024

Wir werden Dich nie vergessen!

Deine Mama Lissi
Angela und Peter
Manfred
Thomas und Carmen
sowie alle Nichten und Neffen

Sarau

Die Urnentrauerfeier mit Beisetzung findet am Freitag, dem
11. Oktober 2024, um 13.00 Uhr in der Sarauer Kirche statt.

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme so liebevoll zum Ausdruck
brachten.

Im Namen der Familie
Erika Behrens

Ahrensbök, im Oktober 2024

Walter  
Behrens
†  5. September 2024

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, 
und eine Last fallen lassen dürfen, 
die man sehr lange getragen hat, 
das ist eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Hans-Jürgen Denker-Gosch
 * 13. Mai 1949     † 23. September 2024

Wir werden Dich nicht vergessen

Karin
Tina & Leen
Leeye & Nya
Jens & Anja
Renate
Horst & Rena
Tanja & Anika
Heini & Gaby
Astrid
Rolf & Anni

Wir haben im engsten Kreis Abschied genommen.

Im Namen aller Angehörigen
Herbert Wolf

Ahrensbök, im Oktober 2024

Lisa Wolf

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt Frau Pastorin Dr. Corinna 
Schlapkohl für die trostreichen Worte sowie dem 
Bestattungshaus Schröder für die hilfreiche Betreuung.

† 1. September 2024

Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt. 
Und wenn wir an Dich denken, lächeln wir und sagen: 

"Weißt Du noch?"

Nach einer langen Freundschaft müssen wir Abschied nehmen 
von unserer lieben Freundin 

Ute
In liebevoller Erinnerung

Karin und Günter
Minchen und Hubert

Was bleibt, ist deine Liebe und deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen.

Ute Potrafky
geb. Jedamzik

* 22. Oktober 1954 † 29. September 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Christian
Kika, Oli, Jonte und Lasse
Bärbel, Helmut und Steffi
Brigitte, Miriam und Petra
Barbara und Hans
Kirsten und Familie
Lutz und Familie
Lena
Uschi
Iris und Rolf

Ahrensbök

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Dienstag, den
8. Oktober 2024 um 13.00 Uhr in der Marienkirche Ahrensbök statt.

Traueranzeigen
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Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

 Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Rossmann Gmb • Aldi Nord
• Edeka Ley Eutin • Famila
• Edeka Voigt Bosau • Markant  
• Norma • NKD
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen  
gern unter 04521/7011 – 0.

FREIZEIT
AHRENSBÖK

Samstag, 5. Oktober
10 Uhr Gartentag in der Gedenkstätte, 
interessierte Helfer melden sich bitte 
an unter gedenkstaetteahrensboek@t-
online.de

EUTIN
Montag

Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2, Infos 
unter 0174-3610338

Dienstag
10-11.30	 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30	 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30	 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

jeden 1. Samstag im Monat
10-13 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

BAD MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 

um 11, 13 und 15 Uhr
Jeden 2. und 4. Mittwoch 

bis 14. Oktober
14.30 Uhr Schlossgarten-Führung, 
Tourist Info Eutin

Jeden 1., 3. und 5 Mittwoch 
im Monat bis 14. Oktober

14.30 Uhr Altstadt-Führung, Tourist 
Info Eutin

Samstag, 6. Oktober
13 Uhr: Herzogliche Gartenfreuden, 
Rundgang durch den englischen 
Landschaftsgarten, Treff: im Shop im 
Schloss

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 Uhr Hofführung auf dem Gut 
Immenhof

KOMMUNALPOLITIK
AHRENSBÖK

Donnerstag, 10. Oktober
18 Uhr: öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Kindertagesstätten und 
Schulen, Mensa der Arnesboken-
Schule, Gartenweg 10

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

BAD MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung er-
forderlich!
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. Kirchen-

gemeinde Malente
Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11:
Sonntag, 20. Oktober
11 bis 18 Uhr Ausstellung „Einfach 
schön – Lauter Lieblingsstücke“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin, Kunstraum 36, 
Plöner Straße 36:

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 12 bis 16 Uhr , 
Samstag von 11 bis 14 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 13. Oktober: Der Bildhauer 
Hans-Joachim Ihle (1919-197), Affe, 
Pferd und Elefant…
Bis 17. November: Eutin packt aus – 
Kunstwerke aus Privatbesitz
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 
Paare – Jahresschau des BAK SH in 
Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

Wasserturm, Wilhemstraße 2
Bis 14. Oktober: Freitag bis Sonntag, 
von 11 bis 16 Uhr

FEIERN/FESTE
BAD MALENTE

Samstag, 5. Oktober
12 Uhr Erntedankfest im AWO Bür-
gerhaus, Arbeiterwohlfahrt

TANKENRADE
Samstag, 12. Oktober

18.30 Uhr Laternenumzug, Freiwilli-
ge Feuerwehr Tankenrade, Hof Kör-
ner

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

AUSSTELLUNGEN FÜHRUNGEN
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Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

EUTIN
Donnerstag

9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 10. Oktober
19 Uhr Treffen des Ahrensböker 
Skatclub von 1979, Infos unter 
04527-9735957

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 6. Oktober

10 Uhr Auf zum Kartoffelfest – von 
Sarau zur Katzburg mit Pause auf 
dem Hassendorfer Kartoffelfest, Wan-
derverein Ostholstein e.V., Treff: Ber-
liner Platz

Dienstag, 8. Oktober
15 Uhr Treffen der Lenter Gill in der 
Thomsen-Kate

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei

Montag, 7. Oktober 2024
Schönwalde: 17.20 bis 17.45 Uhr 
Schule

Dienstag, 8. Oktober 2024
Sieversdorf: 9.50 bis 10.40 Uhr 
Schule, Dorfstraße 96 (nicht i. d. 
Ferien); Benz: 10.50 bis 11.10 Uhr 
Kindergarten, Hauptstraße 2; Neu-
kirchen: 11.25 bis 11.45 Uhr Kirche; 
Malente: 13 bis 13.20 Uhr Kinder-
garten Johanniter, Godenbergstraße 
1; 13.25 bis 13.45 Uhr AWO-Kin-
derhaus, Kellerseestraße 22; 13.55 
bis 14.20 Uhr Kindergarten, Janusal-
lee 5; Timmdorf: 14.30 bis 15 Uhr 
Dorfstraße 22; Kreuzfeld: 1515 bis 
15.30 Uhr Bushaltestelle, Dorfstraße 
3; Löja: 15.50 bis 16.10 Uhr Löjaer 
Berg 44; Hutzfeld: 16.20 bis 16.35 
Uhr Hauptstraße 46; Hassendorf: 
16.40 bis 17 Uhr Dorfstraße 10; Ma-
jenfelde: 17.05 bis 17.20 Uhr Majen-
felder Landstraße 10; 17.25 bis 17.40 
Uhr Bushaltestelle

RAT & SELBSTHILFE VEREINE

AWO informiert über 
Abzocke und Betrugsmaschen
Eutin (t). Die AWO Eutin ver-
anstaltet zum Thema Abzocke, 
Telefonbetrug, Enkeltrick, Scho-
ckanrufe und ähnliches einen In-
formationsnachmittag. Am Mon-
tag, 14. Oktober, um 14 Uhr wird 
im Bürgertreff in der Stolbergstra-
ße 8. Immer wieder kommt es zu 
Schockanrufen, Betrugshandlun-
gen an Haustür und am Telefon 
sowie anderen betrügerischen 
Methoden durch sogenannte 
„Abzocker“. Wie verhalte ich 
mich, was kann ich tun und wen 

informiere ich bzw. wo kann ich 
mir Hilfe holen? Als Referenten 
zu diesem aktuellen Thema hat 
die AWO Eutin den Sicherheits- 
und Präventionsbeauftragten der 
Polizei, Gernot Schreiber, gewin-
nen können. Zu Aufklärung und 
Information werden Kaffee und 
Kuchen serviert. Anmeldung zum 
Themennachmittag nimmt Gise-
la Poersch unter Telefon 04521-
4630 bis zum 10. Oktober entge-
gen. Der Unkostenbeitrag beträgt 
5 Euro pro Person.

Gespräch, Kuchen und 
Kindertanz im „Haus der 

Begegnung“
Eutin (t). Der Gesprächskreis 
65+ trifft sich wieder im „Haus 
der Begegnung“ am Mittwoch, 
9. Oktober, um 15 Uhr auf dem 
Quitschenbarg, Am Schlehen-
busch 8. Der Gesprächskreis 
setzt den Gedankenaustausch 
zu Immanuel Kants Altersschrift 
„Zum ewigen Frieden“ (1795) 
fort.  Zentraler Bezugspunkt da-
bei ist Kants These: „Der Mensch 
kann nur Mensch werden durch 
Erziehung. Er ist nichts, als was 
die Erziehung aus ihm macht“ 
(Über Pädagogik, 1803).  „Ob-
wohl die gesellschaftlichen Ver-
hältnisse und die Qualität der 
zwischenstaatlichen Beziehun-
gen etwas ganz anderes zeigen, 
begegnet uns der Ruf: ‚Wir wol-
len doch alle Frieden!‘ Doch 
woher kommen Gewalt und 
Kriege?“, kündigt Pastorin Ange-
lika de Oliveira Gloria die The-

menstellung. Der Gesprächskreis 
65+ greift diesen offensichtlichen 
Widerspruch auf und baut die Er-
kenntnisse des Psychoanalytikers 
Arno Gruen (1923-2015) mit ein, 
der der Frage nachging, was die 
Friedensfähigkeit des Menschen 
gefährdet.
Damit nicht nur der Kopf ange-
strengt wird, gibt es Klönzeit bei 
Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen. Im letzten Drittel des 
zweistündigen Beisammenseins 
wartet eine tänzerische Premie-
re der jungen Kindertanzgruppe 
der BSG-Eutin, angeleitet von 
Stefanie Nörenberg. Sollte je-
mand nicht allein zum „Haus der 
Begegnung“ kommen können, 
kann über das Kirchenbüro unter 
Telefon 04521-7013-0 einen Tag 
vorher ein Taxidienst angemeldet 
werden, den die Kirchengemein-
de bezahlt. 

Eutin (t). Am heutigen Sonn-
abend, 5. Oktober, findet um 17 
Uhr, in der St. Michaelis-Kirche 
Eutin die 301. Stunde der Kir-
chenmusik statt.
Zu hören gibt es bei diesem be-
sonderen Konzert Musik an den 
Tasteninstrumenten der Kirche: 
die große Metzler-Orgel, der 
historische Erard-Flügel, das 
Crijnen-Cembalo und ein engli-
sches Harmonium.
Das Programm zeigt mit Werken 
von Bach, Mozart, C. Franck, 
Chopin und P. Eben die Vielfalt 
der Tastenmusik an den ver-
schiedenen Instrumenten. So-

listin ist Antje Wissemann, die 
Kantorin der Kirchengemeinde 
Eutin.
Der Verein der Freunde der Kir-
chenmusik an St. Michaelis bie-
tet bei diesem Konzert Getränke 
und Laugengebäck gegen eine 
Spende an. „Wir feiern nach-
träglich die 300. Stunde der 
Kirchenmusik, eine besondere 
Tradition in Eutin“, lädt die Kan-
torin ein. Der Eintritt zu diesem 
Konzert ist frei.

301. Stunde der Kirchenmusik: Tasten-Wandelkonzert

Antje Wissemann lädt zu 301. 
Stunde der Kirchenmusik ein. 	
� Foto: hfr
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Neujahrs-Konzert in der Elbphilharmonie HamburgNeujahrs-Konzert in der Elbphilharmonie Hamburg
mit den weltberühmten „12 Cellisten der Berliner Philharmoniker“

Berauschende Klangwelten der Spitzenklasse erwarten 
unsere Leser:innen zum fröhlichen Neujahrs-Kon-
zert im großen Saal der Elbphilharmonie in Ham-

burg mit den weltberühmten „12 Cellisten der 
Berliner Philharmoniker“, die mit ihrem 
gekonnten Mix des unterhaltsamen Musik-Pro-

grammes mit Humor, Tiefe und Leichtigkeit ihr Publi-
kum weltweit begeistern. Als musikalischer Botschafter 

Berlins begleiten die Top-Musiker den deutschen Bundespräsi-
denten auf Staatsbesuchen und in mondänen Konzerthallen zwi-
schen japanischem Kaiserpalast und Carnegie Hall sorgen sie überall für Begeisterung mit ihrem ein-
maligen Repertoire aus Klassik, Jazz und Tango. Höherwertige Karten in allen Kategorien buchbar. 
Busfahrt direkt ab/bis Eutin ohne Einsammeltour!“   Reisetermin:  03.01.2025

Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Ein Vergnügen der Extraklasse am Naturpark Wattenmeer erwartet unsere Leser:innen mit einer einmaligen Bus-Sonder-
fahrt mit Fähren und Autozug als Rundreise zum ganz besonders günstigen Komplettpreis inklusive Frühstück an Bord 
und einer kleinen Insel-Rundfahrt mit den touristischen Höhepunkten der traumhaften „Insel der Schönen & Reichen“.
Die Anreise verläuft im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin quer durch Schleswig-Holstein zur 
Einreise nach Dänemark und nach kurzer Panorama-Fahrt durch Süd-Jütland folgt die spektaku-
läre Überfahrt zur dänischen Insel Röm über den 9 Kilometer langen künstlichen Autodamm quer 
durch die Nordsee und weiter zum Fährhafen Havneby auf Röm, wo die moderne Schnellfähre zur 
45minütigen Überfahrt nach Sylt bereits auf den Leser-Reisen-Bus nebst Fahrgästen wartet. An Bord 

werden unsere Leser:innen mit einem leckeren Frühstück am Platz verwöhnt inklusive Kaff ee / Tee und 1 Glas Orangensaft, während die stolze rot/weiße Fähre zur 
kleinen Kreuzfahrt zügig an den Seehundsbänken vorbei gleitet mit Kurs zum Fährhafen List. Nach der Ausschiff ung auf Sylt folgt nunmehr während der ca. 4stündigen 
Aufenthaltszeit eine kleine Insel-Rundfahrt mit dem Leser-Reisen-Bus mit Besichtigungs-Stopps im Hafen von List und Freizeit in Westerland. Die Rückfahrt erfolgt mit 
dem Autozug direkt ab Westerland nach Niebüll und weiter in die Heimatorte!  Saison-Abschluss-Fahrt :  27.10.2024

Komplettpreis 
nur

59,90

Mit dem „Nord-Express“ nach SyltMit dem „Nord-Express“ nach Sylt

Einreise nach Dänemark und nach kurzer Panorama-Fahrt durch Süd-Jütland folgt die spektaku-
läre Überfahrt zur dänischen Insel Röm über den 9 Kilometer langen künstlichen Autodamm quer 
durch die Nordsee und weiter zum Fährhafen Havneby auf Röm, wo die moderne Schnellfähre zur 
45minütigen Überfahrt nach Sylt bereits auf den Leser-Reisen-Bus nebst Fahrgästen wartet. An Bord 

werden unsere Leser:innen mit einem leckeren Frühstück am Platz verwöhnt inklusive Kaff ee / Tee und 1 Glas Orangensaft, während die stolze rot/weiße Fähre zur 

In bester Citylage direkt im Zentrum erwartet unsere Leser:innen unser neueröff netes
Top-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et zum landesweit einmaligen 
Schnäppchenpreis an den Advents-Weekends zum grenzenlosen Shopping-Bummel zu noch 
immer erstaunlich günstigen Preisen mit ganz viel Freizeit auf Grund der Top-Lage des Hotels 
zum Bummeln & Shoppen!  Leistungen:   Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour!  1 x Übern. im Top-Hotel mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Große 
Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseltg. am Sonntagvormittag / Aufpreis 15,00 €

  Reisetermine:  30.11. - 01.12.2024 (1. Advent)  07.12. - 08.12.2024 (2. Advent)

Preisknüller: Weihnachts-Shopping in StettinWeihnachts-Shopping in Stettin

Komplettpreis
nur: 69,90 Leistungen:  Fahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour, Eintrittskarte zum Musical (Höherwertige 

Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“ – 
Hamburgs-Kult-Musical Im Schmidts Tivoli

Neue Zusatz-Termine:  06.11.2024  04.12.2024

„Dänemark kennen & lieben“: Schloss-Weihnachtsmarkt Kronborg„Dänemark kennen & lieben“: Schloss-Weihnachtsmarkt Kronborg 
auf dem weltberühmten Hamlet-Schloss in Traum-Lage direkt am Öresund
Eines der schönsten Renaissance-Schlösser der Welt erwartet unsere Leser:innen in atemberaubender Traumlage direkt am Öresund mit Blick auf Schweden in Helsingör an der 
Nordspitze der Insel Seeland im weltberühmten Hamlet-Schloss „Kronborg“, wo einst in der gigantischen Seefestung Shakespeares Tragödie „Hamlet“ spielte und wo nunmehr 

ein traumhafter Weihnachtsmarkt „mit Meerblick“ in den alten Kasematten, im gewaltigen Festungswerk 
und im Schloss mehrere hundert Weihnachtsstände 
mit prachtvoller Dekoration begeistern 
werden. Die Anreise erfolgt direkt ab 
Eutin via der Vogelfl uglinie mit den 
Scandlines-Grossfähren über 4 
dänische Inseln zum Schloss 
Kronborg inklusive Eintritt und 
3 Stunden Freizeit. Zusätzlich 
lockt die gemütliche Seefah-
rer-Altstadt von Helsingör zum 
Shoppen & Bummeln. 
 Reisetermin:  01.12.2024 (Sonntag)                
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